
Flüchtlingswesen: Aktueller Stand 
Umnutzung Schulhaus Mosen
 
Gerne orientieren wir Sie über den aktuellen 
Stand bezüglich Flüchtlingswesen sowie dem Pro-
jekt "ehemaliges Schulhaus" als temporäre Unter-
kunft für Flüchtlinge/Schutzsuchende in Mosen.

Die allgemeine Flüchtlingslage hat sich auf hohem 
Niveau stabilisiert. Die Notlage ist nach wie vor in 
Kraft und die Gemeindezuteilungen mit den damit 
verbundenen Maluszahlungen sind verbindlich, wur-
den aber per Januar 2023 massiv reduziert.

Bei einem aktuell gültigen Erfüllungsgrad von 75 % 
(statt 100% wie angekündigt) ist die Gemeinde Hitz-
kirch verpflichtet, Wohnraum für 102 Personen zur 
Verfügung zu stellen. In den letzten Wochen ist es uns 
gelungen, Wohnraum für weitere 16 Personen an den 
Kanton zu vermitteln. Die aktuelle Differenz beträgt 
somit 7 Personen. Weitere ein bis zwei Wohnungen 
sind in Bearbeitung. Solange sich die Situation nicht 
verändert respektive die Differenz nicht massiv an-
steigt, verzichtet der Gemeinderat auf die Investition 
zur Umnutzung des ehemaligen Schulhauses in Mo-
sen. Das Baugesuch ist aus Gründen der Flexibilität 
nach wie vor in Bearbeitung.

Der Gemeinderat wird die Situation quartalsweise, 
das heisst vor den Sommerferien wiederum prüfen. 
Zwischenzeitlich bleiben wir bezüglich zusätzlichen 
Wohneinheiten am Ball, so dass das Soll, wenn immer 
möglich ohne Umnutzung des ehemaligen Schulhau-
ses erreicht werden kann. Eine reguläre Nutzung der 
Schulanlage ist somit bis auf weiteres möglich. Wir 
halten Sie auf dem Laufenden und danken Ihnen für 
Ihr Verständnis sowie für Ihre Kooperation.
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Archäologische Voruntersuchung Parkplatz Trottenmatt
Vom 18.04. - 22.04.2023 fand auf dem Parkplatz 
Trottenmatt eine archäologische Voruntersu-
chung hinsichtlich der neuen Mehrzweckhalle 
Hitzkirch statt.

Gemäss Information durch den Kanton deckt sich der 
Bauperimeter mit einer archäologischen Verdachts-
fläche. Gemäss §13 des Gesetzes über den Schutz der 
Kulturdenkmäler (DSchG) sind archäologische Funde 
(Schätze und wissenschaftliche Gegenstände) der 
zuständigen Stelle zu melden. 

Um einen Unterbruch der Bauausführung durch 
unvorhergesehene Bodenfunde zu vermeiden, 
wurde vor Beginn der Bauarbeiten eine archäolo-
gische Sondierung durch die Kantonsarchäologie 
vorgenommen. Auf diese Weise können allfällige 

archäologische Befunde vorgängig dokumentiert 
werden. 

Nach erfolgter Abstimmung zwischen Kanton und 
Gemeinde Hitzkirch wurden die Sondierungen (in 
Form von Baggerschürfen) in der Ferienwoche ab 
dem 18.04.2023 durchgeführt. 
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Gemeinderat

Einladung zur 
Gemeindeversammlung
Montag, 05.06.2023, 19.30 Uhr, Pfarrei-
heim Hitzkirch

Der Gemeinderat Hitzkirch lädt ein zur Gemein-
deversammlung Rechnung 2022. Diese findet 
am 05.06.2023 um 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
Hitzkirch  statt.

Traktanden der Gemeindeversammlung

1.	Begrüssung und Bürobestellung / Wahl Stim-
menzählerinnen und Stimmenzähler

2.	Jahresbericht 2022
2.1	 Bericht über die Umsetzung des Jahrespro-

gramms inklusive Jahresrechnung 2022 mit dem 
Prüfbericht der Revisionsstelle

2.2	 Bericht der Controllingkommission
2.3	 Abstimmung über die Genehmigung des Jah-

resberichts 2022

3.	Kenntnisnahmen der Grundlagen und Pla-
nungsinstrumente für die Gemeindeentwick-
lung: Immobilienstrategie
3.1	 Orientierung über die Anpassungen in der Im-

mobilienstrategie
3.2	 Kenntnisnahme des Planungsinstruments Im-

mobilienstrategie im Sinne von Art. 14 Abs. 2 
der Gemeindeordnung

3.	Orientierungen / Umfrage

Hitzkirch, 30. März 2023

Gemeinderat Hitzkirch

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Leinenpflicht für Hunde

Vom 1. April bis am 31. Juli gilt im Kanton Lu-
zern eine Leinenpflicht für Hunde im Wald so-
wie näher als 50 Meter zum Waldrand. Sie dient 
während der Brut- und Setzzeit dem Schutz der 
Wildtiere und ihrer Jungen. Durch freilaufende 
Hunde besonders gefährdet sind trächtige Rehe 
und ihre frisch gesetzten Kitze, junge Feldhasen, 
Füchse oder Dachse sowie am Boden brütende 
Vögel und ihre Gelege.

Leinenpflicht für Hunde wird kontrolliert
Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 in der kan-
tonalen Jagdverordnung verankert. Die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald und andere Interessen-
gruppen haben in den vergangenen Jahren sehr viel 
Aufklärungsarbeit geleistet, um Hundehalterinnen 
und Hundehalter verstärkt zu sensibilisieren. Wider-
handlungen gegen die Leinenpflicht werden als Ord-
nungsbusse geahndet und mit 100 Franken gebüsst.

Ganzjährige Leinenpflicht für Hunde in Wildtier- 
und Naturschutzgebieten
Die Leinenpflicht für Hunde gilt ganzjährig im eid-
genössischen Jagdbanngebiet Tannhorn, im Was-
ser- und Zugvogelreservat von nationaler Bedeutung 
Wauwilermoos sowie in allen Naturschutzgebieten. 
Widerhandlungen gegen die Leinenpflicht in Schutz-
gebieten können mit dem revidierten Bundesrecht 
seit dem 1. Januar 2020 ebenfalls im Ordnungsbus-
senverfahren geahndet werden. Die Busse bei Mis-
sachtung des Leinenzwangs in Wildtier- und Natur-
schutzgebieten beträgt 150 Franken.
 
Danke, dass Sie Ihren Hund im Wald an die Leine 
nehmen!

Verwaltung allgemein

Personelle Veränderungen
Bildungskommission
Der Gemeinderat hat 
Reinhard Hölzl aus 
Hitzkirch per 01. Mai 
2023 als Fachmitglied in 
die Bildungskommission 
gewählt. 

Reinhard Hölzl ist derzeit 
Prorektor Ausbildung 
an der pädagogischen 
Hochschule Luzern (PHLU). Er arbeitet seit 20 Jahren 
an der PHLU, zuerst als Fachleiter Mathematik, später 
als Studiengangsleiter der Gymnasialausbildung. Zu-
vor war er als Mathematiklehrer an der Kanti Seetal 
tätig. 

Der Gemeinderat freut sich sehr, dass Reinhard Hölzl 
bereit ist, seine grosse Erfahrung im Bildungsbereich 
in die Bildungskommission Hitzkirch einzubringen.

Reinigungsteam
Claudia Schumacher, Reinigungsfachfrau Schulareal 
Hitzkirch, beendet ihre Tätigkeit per 30. April 2023 
bei uns. Wir danken ihr für das Engagement und die 
geleisteten Dienste sehr herzlich und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

Ihre Nachfolge über-
nimmt per 01. Mai 2023 
Zdenka Topic. Frau Topic 
wohnt mit ihrer Familie 
in Hitzkirch und verfügt 
über reichhaltige Erfah-
rung im Bereich der Rei-
nigung. 

Wir wünschen Frau Topic 
einen guten Start und viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

Schulbusfahrer
Alfred Jung beendet seine Tätigkeit per 31. Juli 2023 
als Schulbusfahrer / Linie Retschwil für die Schulen 
Hitzkirch und geht damit in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Wir danken ihm für sein Engagement und 
die sicheren Fahrten sehr herzlich und wünschen ihm 
alles Gute und beste Gesundheit.

Seine Nachfolge über-
nimmt per 01. August 
2023 Daniel Knuser aus 
Reinach. 

Wir wünschen Herrn 
Knuser einen guten Start 
und viel Freude beim 
Transport der Kinder.

 

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Bewilligte Bauten
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	David Elmiger, Luzernerstrasse 31, Hitzkirch, Ver-
glasung des Balkons im 1. OG auf der Parz. 97 und 
1015, GB Hitzkirch

•	Ruedi Bucheli, Moosbergstrasse 61, Gelfingen, 
Neubau Luft/Wasser-Wärmepumpe (Aussenauf-
stellung) auf der Parz. 472, GB Gelfingen

•	Roland und Yvonne Wey, Steiacherstrasse 8, Müs-
wangen, Neubau Pool (beheizt), Luft/Wasser-Wär-
mepumpe (Aussenaufstellung), Aussendusche, 
Pergola und Regenwassertank auf der Parz. 514, 
GB Müswangen

•	Beat und Ursula Stettler-Furrer, Dreiangelweg 5, 
Hitzkirch, Ersatz Ölheizung durch eine Luft/Was-
ser-Wärmepumpe (Innenaufstellung) auf der Parz. 
847, GB Hitzkirch

•	 Jörg Kissling und Monika Landmann, Neumattstra-
sse 15, Buchs, Abbruch best. Wohnhaus, Carport 
und Poolhaus, Neubau von 2 Wohnhäusern mit 
Kleinwohnungen mit Allgemeinzonen, Umbau 
Garage zu Carport, auf der Parz. 14, GB Mosen

•	Einwohnergemeinde Hitzkirch, Luzernerstrasse 8, 
Hitzkirch, Neubau Parkplatzprovisorium Trotten-
matt, auf der Parz. 247 und 297, GB Hitzkirch
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Gemeinde Hitzkirch
Bibliothek

Kommende IPH

Öffnungszeiten
Mittwoch		 19:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 10:30 Uhr
Samstag		  09:00 – 10:30 Uhr

Kontaktpersonen
Ursula Birrer	 041 917 45 77
Ruth Erni-Kaufmann	 041 911 08 40
E-Mail: gemeindebibliothek.hitzkirch@gmx.ch

In unserer Bibliothek in der Kommende finden 
Sie ein umfangreiches Angebot an Belletristik, 
Sachbüchern und Hörbüchern. Unser Bestand 
wird laufend ergänzt. Kommen Sie vorbei und 
stöbern Sie unverbindlich.

Neuheiten - eine Auswahl
•	Steiner Tabea	 Immer zwei und zwei
•	Gurt Philipp	 Bündner Sturm
•	Ribeiro Gil	 Dunkle Verbindungen
•	Imhof Agnes	 Pionierin im ewigen Eis
•	Fuchs Bruno	 Reiche Schweiz – Arme Menschen
•	Tiphaine Cailly	 So geht Yoga richtig
•	Suter Martin	 Melody

Literaturschiff 2023
Bereits zum 11. Mal sticht am Freitag, 12. Mai 2023, 
das Literaturschiff in See. Es liest Usama Al Sh-
ahmani. Geniessen Sie einen stimmungsvollen 
Abend auf dem wunderschönen Hallwilersee und 
lassen Sie sich literarisch inspirieren. Fragen Sie 
nach Tickets bei uns in der Gemeindebibliothek.

Auffahrt
Donnerstag, 18. Mai 2023: Bibliothek geschlossen
Samstag, 20. Mai 2023: Bibliothek von 09:00 bis 
10:30 Uhr geöffnet

Voranzeige: Sommeranlass
Am Samstag, 24. Juni 2023, 09:00 bis 10:30 Uhr, 
laden wir Sie zu unserem Sommerumtrunk ein. 
Stöbern Sie in neuen Büchern, wählen Sie Ihre 
Ferienlektüre, tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus und geniessen dazu einen kühlen 
Sommerdrink.

Bereich Umwelt

Termine Mai 2023
04.05.2023	 Karton in allen Ortsteilen
11.05.2023	 Papier in allen Ortsteilen
13.05.2023	 Grüngutabfuhr in allen Ortsteilen
26.05.2023	 Grüngutabfuhr in allen Ortsteilen

Finanzen und Steuern

 Handänderungen
Es haben folgende Eigentumsübertragungen 
von Grundstücken stattgefunden:

•	 Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 677, GB 
Altwis und Nr. 926, GB Hämikon von Margrit Fel-
der-Gauch, Schwandstrasse 6b, Engelberg, an Ramon 
Felder, Rütiweg 2, Hochdorf

•	 Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 617, GB Hitz-
kirch von Hedwig Vonwil-Heller, Schellenrainstrasse 
15c, Sursee, an Mario Ramò und Michèle Ramò-Lüpold, 
Hotzestrasse 56, Zürich, zu je ½ Miteigentumsanteil 

•	 Eigentumsübergang des ½ Miteigentumsanteil an 
den Grundstücken Nr. 8114 (Stammgrundstück Nr. 
895) und Nr. 9012 (Stammgrundstück Nr. 894), GB 
Hitzkirch von Anton Spengeler sel., an die Erbenge-
meinschaft Anton Josef Spengeler

•	 Eigentumsübergang des ½ Miteigentumsanteil an 
den Grundstücken Nr. 8114 (Stammgrundstück Nr. 
895) und Nr. 9012 (Stammgrundstück Nr. 894) GB 
Hitzkirch von der Erbengemeinschaft Anton Josef 
Spengeler, an Antoinette Spengeler-Wey

•	 Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 543, GB 
Hitzkirch von TOPINVEST Immobilien AG, Seetalstra-

sse 11, Emmenbrücke, an Guido Brogle, Boppelsen, 
zu 100/1730 Miteigentumsanteil, Raymond Brun-
schwig, Basel, zu je 100/1730 Miteigentumsanteil, 
Yves Grossrieder, La Tour-de-Trême, zu 100/1730 
Miteigentumsanteil, Hugo Hörndli, Gryon, zu 
100/1730 Miteingentumsanteil, Stefan Köchli, Ho-
nau, zu 100/1730 Miteigentumsanteil, Foteini Kot-
senou, Horgen, zu 100/1730 Miteigentumsanteil, 
Vijolete Krasniqi-Berisha, Richterswil zu 80/1730 
Miteigentumsanteil, Fabian Kummer, Emmen, zu 
100/1730 Miteigentumsanteil, Susanne Kufper-
schmid, Neftenbach, zu 50/1730 Miteigentumsan-
teil, Anna-Julia Plancherel, Nyon, zu 100/1730 
Miteigentumsanteil, Bruno Schläfli, Wittenbach, 
zu 50/1730 Miteigentumsanteil, Gerhard Schöpges, 
Bösingen, zu 200/1730 Miteigentumsanteil, Ella 
Schwarz-Wehrli, Höri, zu 100/1730 Miteigentumsan-
teil, Alexander Streit, Allschwil, zu 100/1730 Mitei-
egentumsanteil, Marco Urech, Turgi, zu 100/1730 
Miteigentumsanteil, Josefine van Voornveld Speng-
ler-Odermatt, Ebmatingen, zu 100/1730 Miteigen-
tumsanteil

Finanzen und Steuern

Steuerkurs für neue Steuerpflichtige
Am Dienstag, 21. März 
2023 führte das Steu-
eramt Hitzkirch den 
2. Steuerkurs im Ge-
meindehaus Hitzkirch 
durch. Neun Teilneh-
merinnen und Teilneh-
mer haben aufgrund 
der Einladung und guter Rückmeldungen aus 
dem Vorjahr teilgenommen.

Die Einschätzungsexpertinnen des Steueramts Hitz-
kirch, Regula Rast und Martina Renggli, standen rund 

zwei Stunden den Jugendlichen zur Seite und halfen 
ihnen beim Ausfüllen. Unter den Teilnehmern waren 
Lernende, Studenten aber auch Ausgelernte, wel-
che zum Teil eine eins zu eins Betreuung geniessen 
durften.

Auch der zweite Kurs wurde sehr geschätzt. Beim 
Feedback sind Begriffe gefallen wie: Interessant, 
lehrreich, informativ.

Auch nächstes Jahr werden die Jugendlichen, welche 
das erste Mal in Kontakt mit den Steuern kommen, 
wieder eingeladen, am Kurs teilzunehmen.

Kanton Luzern

Wahlen Luzern 2023 - herzliche Gratulation
Weil im ersten Wahlgang der Regierungsratswah-
len nur drei Kandidierende das absolute Mehr 
erreicht haben und anschliessend keine stille 
Nachwahl zustande kam, findet am 14. Mai 2023 
ein zweiter Wahlgang statt. Die Eingabefrist für 
Wahlvorschläge ist am 06. April 2023 um 12.00 Uhr 
abgelaufen.

Die Resultate der Kantons- und Regierungsratswah-
len vom 02. April können auf der entsprechenden 
Webseite www.wahlen.lu.ch eingesehen werden

Der Gemeinderat Hitzkirch gratuliert David Affen-
tranger, Sandra Meyer und Josef Schuler zur Wahl 
in den Kantonsrat.

mailto:gemeindebibliothek.hitzkirch%40gmx.ch?subject=
httpw://www.wahlen.lu.ch 
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

Sprechstunde für Planende 
für das Bauen ausserhalb 
Bauzone
Das Angebot der Sprechstunde bietet den Planenden 
die Möglichkeit, sehr früh im Planungsprozess bei 
der Grundlagenermittlung einen Austausch mit der 
Dienststelle rawi zu pflegen. Auf diese Weise können 
raumplanungsrechtliche und verfahrensrechtliche Fra-
gen gleich zu Beginn eines Planungsprozesses geklärt 
werden. Eine solide und umfassende Grundlagener-
mittlung ist die Basis für eine erfolgreiche Planung.

Die Sprechstunde für Planende ist ein Angebot, wel-
ches vor einer Vorabklärung oder einem Baugesuch 
zur Verfügung steht. Die Sprechstunde soll nicht als 
Ersatz einer Vorabklärung dienen, sondern den Pla-
nenden bei der Grundlagenermittlung Hilfestellung 
leisten. Fragen zu konkreten Projekten können dann 
später im Rahmen einer Vorabklärung geklärt wer-
den.

Die Sprechstunde wird während rund 40 Wochen 
jeweils am Dienstagnachmittag in der Dienststelle 
Raum und Wirtschaft und Donnerstagmorgen digi-
tal über Skype angeboten. Wie bereits der Name 
verdeutlicht, richtet sich diese Dienstleistung aus-
schliesslich an «Planverfasserinnen und -verfasser 
nach §57 PBV» und nicht an die Gesuchstellenden.

Die Sprechstunde dauert maximal 45 Minuten pro 
Fall. Sie dient den Planenden um offene Fragen zur 
materiellen und formellen gesetzlichen Grundlage 
zu klären. An den Sprechstunden werden keine Bau-
gesuche oder Vorabklärungen besprochen, sondern 
einzelne Fragen, damit die Planenden ein Projekt 
ausarbeiten oder vorbereiten können.

Seitens Abteilung Baubewilligungen nimmt situativ 
der Abteilungsleiter, die Bereichsleitung Team ABZ 
I, die Bereichsleitung Team ABZ II und/oder die ge-
meindezuständige Fachperson teil.

Terminreservation und Vorbereitung
Ein Termin kann durch ausfüllen und absenden des 
folgenden Formulars reserviert werden: 
www.rawi.lu.ch/themen/bauen_bewilligungen/
Planersprechstunde.

Nach erfolgreicher Reservation erhält der Antragstel-
ler eine Reservationsbestätigung per E-Mail.

Bei der Terminreservation haben die Planenden die 
nachfolgenden Informationen bekannt zu geben:

•	Fragestellung
•	Grundbuchkreis
•	Grundstück Nr.
•	Gebäude Nr.

Die Planenden bringen in die Sprechstunden eine 
Ausgangslage sowie Fragestellung mit. In der Sprech-
stunde werden keine Planungen vorgenommen, 
sondern den Planenden die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen aufgezeigt. Ebenfalls werden hinweise ge-
macht, was noch berücksichtigt werden muss, um ein 
Projekt in die bewilligungsfähige Richtung zu leiten.

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Hühner richtig halten
Hühner sind soziale Tiere und müssen so gehal-
ten werden, dass sie 
ihr natürliches Verhal-
ten zeigen können. Es 
ist wichtig, dass sie 
Nahrung aufnehmen, 
scharren, picken, sand-
baden und an erhöhten 
Stellen schlafen kön-
nen. Ein gutes Stallkli-
ma ist ebenfalls sehr 
wichtig.

Das Wichtigste in Kürze
•	Hühner brauchen genügend Platz: mindestens sech-

zig Quadratmeter für einen Stall, eine Voliere und 
eine Weide.

•	Hühner leben in Gruppen und dürfen nicht einzeln 
gehalten werden.

•	Die Anschaffung von Hühnern ist eine langfristige 
Verpflichtung – manche Tiere werden zehn Jahre alt. 

•	Hühner sind keine Streicheltiere und gehören nicht 
in die Wohnung. Oft bleiben sie ihr Leben lang scheu. 

•	Die Tiere brauchen tägliche Pflege und ihr Gehege 
muss regelmässig gesäubert werden. 

•	 Jede Hühnerhaltung muss bei einer Koordinati-
onsstelle des Kantons registriert werden: je nach 
Kanton beim Veterinärdienst oder beim Landwirt-
schaftsamt

Meldestellen und weitere Informationen zur artge-
rechten Haltung von Hühnern finden Sie auf www.
huehnerrichtighalten.ch

FL
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E Das bildschirmfreie 

Experiment! 

flimmerpause.ch

Machsch 
au mit?

https://rawi.lu.ch/themen/bauen_bewilligungen/Planersprechstunde
https://rawi.lu.ch/themen/bauen_bewilligungen/Planersprechstunde
https://www.huehnerrichtighalten.ch
https://www.huehnerrichtighalten.ch
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Präsidiales und Sicherheit

Gemeinde Hitzkirch an der HiGA23
Vom 14. - 16. April 2023 fand auf dem Schulareal 
in Hitzkirch die Hitzkirchertaler Gewerbeaus-
stellung statt. Mit dabei war auch die Gemeinde 
Hitzkirch mit den Themen «Biodiversität» und 
«Vielfalt» - auch die Lehrlingsausbildung wurde 
vorgestellt.

An ihrem Stand informierte die Gemeinde Hitzkirch 
die Besucherinnen und Besucher, wie Biodiversi-
tät mit einfachen Mitteln und wenig Aufwand auch 
ganz einfach zuhause im eigenen Garten oder auf 
dem Balkon gelingen kann. Als aktiven Beitrag dazu 
verteilte die Gemeinde rund 600 einheimsiche Wild-
stauden, welche bei den Besuchenden regen An-
klang fanden und nun hoffentlich diverse Gärten 
und Balkone zieren.

Einzigartig vielfältig
Wie vielfältig die Gemeinde Hitzkirch mit ihren acht 
Ortsteilen ist, zeigte sich beim Ortsteil - Quiz, bei 
welchem jedem Ortsteil das entsprechende, ehe-
malige Gemeindewappen und ein Bild zugeordnet 
werden mussten. Am Schluss entstand ein einzigartig 
vielfältiges Bild der Gemeinde Hitzkirch.

Lernende präsentierten das KV auf der Gemein-
deverwaltung
Für den Lehrstellenparcours am Freitagnachmittag 
produzierten die Lernenden einen Film über die 
KV-Lehre auf der Gemeindeverwaltung. Den Film 
gibt's mittlerweile auch auf der Gemeindewebsei-
te  unter www.hitzkirch.ch im Stichwortverzeichnis 
unter Lehrstelle.

Gemeinderatsmitglieder zum Greifen nah
Auch die Mitglieder des Gemeinderates waren rund 
um die Uhr am Stand vertreten, um mit der Bevöl-
kerung in Kontakt zu treten und mit ihr Anliegen/
Fragen zu besprechen.

Allgemeine Dienste

Vorverschobener Abendverkauf in Hitzkirch im Mai
Gewerbetreibende sind berechtigt, am Mitt-
wochabend, 10. Mai 2023, die Geschäfte bis 21.00 
Uhr offen zu halten.

Der Gemeinderat ist nach dem kantonalen Ruhetags- 
und Ladenschlussgesetz ermächtigt, den Abendver-
kauf in der gleichen Woche zu verschieben.

Aufgrund Gesuch eines Detailhändlers hin hat 
der Gemeinderat den Abendverkauf vom Freitag, 
12. Mai 2023 (Kirchenfeiertag Pankraz), auf den 
Mittwoch, 10. Mai 2023, vorverschoben.

Es handelt sich dabei um eine Allgemeinverfügung. 
Das heisst, dass alle Geschäfte innerhalb der poli-
tischen Gemeinde Hitzkirch – natürlich nur sofern 
sie dies wollen – ohne weitere Vorkehren davon Ge-
brauch machen können.

Regionale Anbieter berücksichtigen
Weniger restriktive Ladenöffnungszeiten erhöhen die 
Standortattraktivität der Gesamtheit aller Detailhan-
delsgeschäfte auf dem Gemeindegebiet und beleben 
die Berücksichtigung der regionalen Anbieter. Dem 
Gemeinderat ist es wichtig, den ortsansässigen Ge-

schäften die gleichen Möglichkeiten einzuräumen, 
wie diese die Anbieter benachbarter Gemeinden 
haben.

Bildung, Kultur und Sport

Längere Aufrechterhaltung der Schule Altwis
Der Gemeinderat beschliesst, den Erhalt der 
Schule Altwis bis voraussichtlich Ende Schuljahr 
2027/2028 zu verlängern. Das Geschäft wurde zu-
vor in der Bildungskommission und in der Con-
trollingkommission beraten. Damit weicht der 
Gemeinderat von der ursprünglichen Absicht im 
Fusionsvertrag ab, den Schulstandort Altwis auf 
Sommer 2024 zu schliessen.

Die längere Aufrechterhaltung des Schulstandortes 
Altwis hat viele Gründe. 2021 erschien die im Auftrag 
der Schulen Hitzkirch erstellte Studie vom Büro Basler 
& Hofmann zur Schulraumplanung in Hitzkirch. In der 
Studie wurden die Schüler- und Klassenzahlen und 
der davon abgeleitete Raumbedarf für alle Ortsteile 
der Gemeinde Hitzkirch bis zum Jahr 2035 simuliert. 
Im Ergebnis zeigte sich, dass der Handlungsbedarf 
am Standort Gelfingen am grössten ist (wir haben im 
Hitzkirchertaler davon berichtet). Der konkrete räum-
liche Erweiterungsbedarf und die Projektziele für den 
Schulstandort Gelfingen liegen vor. Eine Machbar-
keitsstudie, in der Varianten für die Umsetzung des 
Raumbedarfs erarbeitet werden, ist beauftragt.

Für Altwis zeigt die Studie von Basler & Hofmann 
stabile, für Hitzkirch steigende Schülerzahlen. Der 

Schulraum in Hitzkirch ist in den letzten Jahren sehr 
knapp geworden und erfüllt die für den heutigen 
Unterricht gestellten Anforderungen nicht mehr. 
Die Schliessung der Schule Altwis würde bedeuten, 
mehr Klassen in Hitzkirch zu bilden. Eine Integra-
tion der Altwiser Schülerinnen und Schüler nach 
Hitzkirch ist ohne zusätzliche Klassenbildung nicht 
möglich. Die im Rahmen der Fusionsabklärungen 
geplante Integration der Schüler/innen von Alt-
wis in bestehende Klassen in Hitzkirch lässt sich 
nicht realisieren. Die Kostenersparnis einer Schul-
schliessung in Altwis wird somit geringer ausfallen 
als angenommen. 

Dazu kommt, dass aufgrund erhöhter Radon-Wer-
te Schulraum auf dem Schulareal Hitzkirch derzeit 
nicht genutzt werden kann. So stehen ein Klassen-
zimmer und zwei Gruppenräume leer. Gleichzeitig 
ist der Raumdruck in den Tagesstrukturen aufgrund 
steigender Anmeldezahlen gewachsen. Die Tages-
strukturen müssen dringlich erweitert werden. Bis 
zur Umsetzung beanspruchen die Tagesstrukturen 
zusätzlichen Raum der Schule. 

Die Schulen Hitzkirch treiben die übergeordnete 
Planung des Schulareals Hitzkirch in diesem Jahr 

voran (Arealentwicklungsplan). Dabei sind ver-
schiedene Standortfragen zu klären, z.B. diejenige 
der Musikschule und der Gemeindebibliothek. Im 
Rahmen des Arealentwicklungsplanes soll auch die 
Reihenfolge der Sanierungen und Erweiterungen 
der verschiedenen Gebäude geklärt werden. Es 
macht deshalb Sinn, die Standortfrage Altwis beim 
Arealentwicklungsplan Hitzkirch mitzudenken und 
zu entscheiden. So vergibt man sich keine Chan-
cen, und Themen wie Altwis als Ausweichstandort, 
angestrebter Verzicht auf Provisorien etc. können 
im Rahmen einer Gesamtplanung berücksichtigt 
werden. 

https://www.hitzkirch.ch
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Gesundheit und Soziales

Früher Drogenprobleme, heute Handyprobleme?
Heisst Suchtprävention "Komplettes Handyver-
bot!" oder "Alles ist erlaubt"? Zum 30-Jahr-Ju-
biläum schildert Akzent Luzern, wie man Sucht 
gegenübertritt - damals und heute.

Seit 30 Jahren fragen wir uns, wie man Sucht be-
gegnen und vermeiden kann. Damals war die of-
fene Drogenszene ein riesiges Problem. Aus einer 
Prophylaxe-Gruppe entstand deshalb 1993 die 
Fachstelle für Suchtprävention, heute bekannt als 
Akzent Luzem. Davor stand die Abschreckung und 
der komplette Verzicht auf jegliche Substanzen im 
Vordergrund. Bestimmt erinnern auch Sie sich an den 
Slogan: "Drogen? Nein danke!"

Seither hat sich vieles getan - und manches blieb 
leider gleich. Obwohl man (Drogen-)Süchtige kaum 
mehr in der Öffentlichkeit sieht, gibt es sie weiterhin. 
Weit verbreitet sind heute auch Verhaltenssüchte wie 
Online- oder Gamesucht. Nur begegnen wir ihnen 
anders. Inzwischen haben wir dank der Forschung 
gelernt, dass Angst machen wenig bewirkt. Auch 
Abstinenz steht nicht mehr zuoberst bei der Sucht-
prävention - oder könnten Sie beispielsweise, trotz 
Suchtgefahr, komplett auf Ihr Smartphone verzich-
ten?

Wir alle benötigen Handlungsmöglichkeiten und 
sogenannte Lebenskompetenzen, die uns grundle-
gend stärken und, selbst bei Krisen, vor einer Such-
tentwicklung schützen. Dazu zählen Selbstvertrauen 
("Ich bestimme, nicht das Handy"), Resilienz ("Auch 
wenn es reizt weiterzuspielen, lege ich es weg") 
und Problemlösefähigkeiten ("Ich mache ab, statt 

zu chatten"). Darin schulen wir Schlüsselpersonen 
in Betrieben, Schulen und Institutionen.

Und was können Sie tun, in der Familie, im Beruf oder 
in der Freizeit, um sich und andere vor einer Suchtent-
wicklung zu schützen? Mit unseren Angeboten und 
unserer Mediothek unterstützen wir Sie gerne dabei.

Weitere Infos zu unseren Angeboten finden Sie unter
www.akzent-luzern.ch/praevention

Gemeinde Hitzkirch 
Finanzen und Steuern

GGeemmeeiinnddee  HHiittzzkkiirrcchh  ––  LLeebbeennssrraauumm  iinn  BBaallaannccee  

Hitzkirch ist eine familienfreundliche Gemeinde im Seetal mit rund 6‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern. 
Für unsere dynamische und dienstleistungsorientierte Steuerabteilung suchen wir nach Vereinbarung eine 
engagierte und kommunikative Persönlichkeit als 

SSaacchhbbeeaarrbbeeiitteerr//iinn  SSoonnddeerrsstteeuueerrnn  5500  --  8800%%  

IIhhrree  AAuuffggaabbeenn::  
- Erledigung sämtlicher administrativer Arbeiten im Bereich Sondersteuern (Handänderungs- und Grundstück-

gewinnsteuern)
- Erstellen von Grundstück- und Handänderungssteuer-Entscheide
- Mitarbeit in der Lehrlingsausbildung im Bereich Sondersteuern
- Unterstützung bei sämtlichen administrativen Arbeiten des Steueramtes
- Entgegennahme von Kundenanfragen am Schalter und Telefon

IIhhrree  QQuuaalliiffiikkaattiioonneenn::  
- Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Vorteil auf einer öffentlichen Verwal-

tung
- Sie verfügen idealerweise bereits über Berufserfahrung im Bereich Sondersteuern
- Sie arbeiten gerne an komplexen Fällen
- Sie haben Freude am telefonischen und schriftlichen Kundenkontakt und zeichnen sich durch eine sehr gute

mündliche und schriftliche Ausdrucksform in Deutsch aus
- Sie sind eine überzeugende Persönlichkeit, die auch in anspruchsvollen Situationen ruhig und überlegt han-

delt
- Sie schätzen die Teamarbeit und besitzen ein hohes Dienstleistungsbewusstsein
- Ihre guten EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, NEST-Steuern) wie auch ein Flair für Zahlen runden Ihr Profil ab

WWiirr  bbiieetteenn::  
- Interessantes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet
- Mitarbeit in einem hilfsbereiten und motivierten Team
- Attraktive Anstellungsbedingungen
- Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und Übernahme weiterer Aufgaben
- Unterstützung der Gemeinde bei Weiterbildungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Mail an 
personal@hitzkirch.ch.  

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen Anita Dahinden, Abteilungsleiterin Finanzen und Steuern, 
Tel. 041 919 70 38, anita.dahinden@hitzkirch.ch, gerne zur Verfügung.  

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Taxito Seetal
Das Pilotprojekt Taxito geht im Herbst 2023 zu 
Ende. Die im Pilotprojekt beteiligten Gemeinden 
müssen entscheiden, ob das Projekt weiterge-
führt wird. 

Was ist Taxito?
Taxito ist ein niederschwelliges, spontanes, tech-
nik-gestütztes Mitfahrsystem speziell geeignet für 
ländliche Regionen. An den Haltestellen mit elekt-
ronisch gesteuerten Tafeln (Taxitopoints) kann jede 
Person, die ein Handy besitzt, ohne Voranmeldung 
seinen Fahrwunsch per SMS an Taxito übermitteln. An 
der Tafel (Taxitopoint) leuchtet danach die gewünsch-
te Destination auf, welche für jeden vorbeifahrenden 
Automobilisten sichtbar ist. Dieser kann nun eben-
falls ohne jede Voranmeldung den Fahrgast gegen 
eine kleine Entschädigung zu seinem Ziel bringen. 
Mehr erfahren Sie auf www.taxito-seetal.ch.

Seit bald drei Jahren stehen Taxitopoints an der Lu-
zernerstrasse in Gelfingen, an der Luzernerstrasse in 
Hitzkirch und an der Aescherstrasse in Mosen. Bis anhin 
haben die Nutzerzahlen nicht überzeugt. Was kann un-
ternommen werden, um die Attraktivität zu steigern? 
Für Ihre Rückmeldung bis zum 15. Mai 2023 per E-Mail 
an brigitte.helfenstein@hitzkirch.ch danken wir Ihnen.

https://www.akzent-luzern.ch/praevention
mailto:https://taxito-seetal.ch?subject=
mailto:brigitte.helfenstein%40hitzkirch.ch?subject=
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Schulnachrichten Mai 2023 Gemeinde Hitzkirch
Schulen

Schulen Hitzkirch

Informationen der Schulen Hitzkirch
Gesucht: Engagierte Lehrpersonen
Es ist in aller Munde: die Schwierigkeit, Lehrpersonal 
zu finden (vulgo: Lehrpersonenmangel). Schon auf 
Ende des letzten Schuljahres hin war dies ein gros-
ses Thema landauf, landab. Zuvor hatte Corona die 
aktive Stellensuche natürlicherweise eingeschränkt. 
Lehrerpersonenmangel entsteht grundsätzlich, wenn 
weniger Lehrkräfte ausgebildet werden oder viele 
Lehrpersonen den Dienst quittieren, sei es infolge 
Branchenwechsel oder infolge vieler anstehender 
Pensionierungen. Die Entwicklung der Schülerzahlen 
ver- oder entschärft die Situation.

Im Kanton Luzern sind die Schülerzahlen an der Pri-
marschule seit zehn Jahren, an der Sekundarschule 
seit vier Jahren am Steigen. Und sie nehmen in den 
nächsten Jahren weiter zu. Hier kommt mithin mehr 
Druck ins System. Die Studierendenzahlen der Päd-
agogischen Hochschule Luzern nehmen seit Jahren 
ebenfalls zu, was handkehrum etwas Druck weg-
nimmt.

In Hitzkirch rechnen wir für die nächsten Jahre insge-
samt mit leicht steigenden Schülerzahlen. Wie bereits 
berichtet, ist der Druck in Gelfingen am grössten, 
weshalb wir die Schulraumerweiterung in Gelfingen 
prioritär angehen. Gefolgt von der Schulraumplanung 
in Hitzkirch.

Wie präsentiert sich nun die Situation bezüglich Lehr-
personal in unserer Gemeinde? Im Sommer verlassen 
uns 15 Lehrpersonen aus unterschiedlichen Gründen: 
wir entlassen Lehrpersonen in den verdienten Ruhe-
stand, befördern Lehrpersonen in die Schulleitung, 
namentlich an der Sekundarschule, oder es suchen 
Lehrpersonen neue Anstellungen (z.B.  als Fachlehr-
person statt als Klassenlehrperson). Einige Lehrperso-
nen möchten auch einfach einmal eine andere Schule 
kennenlernen.

Von den 15 Stellen konnten wir fünf neu besetzen 
(Stand Mitte April). Zehn Stellen sind also noch 
offen. Vor allem in Gelfingen suchen wir Lehrper-
sonen auf verschiedenen Stufen. Gelfingen ist ein 
attraktiver Schulstandort mit familiärem Ambiente 
und wunderbarer Umgebung (Blick bergauf mit 

Schlosssicht, Blick bergrunter mit Seesicht). Kennen 
Sie jemanden, der/die Interesse haben könnte? 
Wir sind dankbar, wenn Sie uns mithelfen, moti-
vierte Lehrpersonen nach Gelfingen oder Hitzkirch 
zu bringen.

Urs Keller, Rektor

Neuer Schulsozialarbeiter für die 
Schulen Hitzkirch
Dominik Taisch wird neuer Schulsozialarbeiter an den 
Schulen Hitzkirch. Er tritt die Nachfolge von Fabienne 
Marbach an, welche die Primarschule Hitzkirch per 
Ende April verlässt. Wir danken Frau Marbach ganz 
herzlich für ihren grossen Einsatz bei uns an der Schule 
und heissen Dominik Taisch herzlich willkommen!

Hallo, ich bin Dominik Taisch aus Luzern. Ich freue 
mich auf meinen Ein-
satz als Schulsozialar-
beiter an den Schulen 
Hitzkirch und auf meine 
Aufgabe, Kindern, Eltern, 
aber auch Lehrpersonen 
beim Bewältigen ihrer 
Sorgen und Lösen ihrer 
Probleme beizustehen.
 
Seit 10 Jahren arbeite ich mit Kindern und Jugendli-
chen, sei es als Jugendarbeiter, WWF Schulbesucher 
oder als freiwilliger Leiter einer Kinder- und Jugend-
naturschutzgruppe. Jedes Kind ist einzigartig mit 
seinen Interessen, Fähigkeiten und Vorlieben, und 
es bereitet mir Freude, sie bei ihrer Entwicklung und 
Entfaltung zu unterstützen.

Während meiner Freizeit halte ich mich so oft wie 
möglich in der Natur auf. Sei es beim Wandern mit 
meiner Frau, beim Campen, Fischen, Gärtnern oder 
beim Fotografieren von Tieren. Draussen finde ich 
Ausgleich, wenn es auch mal etwas hektisch zu und 
her geht. 

Es freut mich, Sie und das schöne Seetal besser ken-
nen zu lernen.

Schulbibliothek Hitzkirch
Schulhaus Passerelle

Öffnungszeiten
Dienstag 		 15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag 	 15:00 – 17:30 Uhr

Frühlingszeit
Viele Bücher mit spannenden, lustigen, märchen-
haften oder abenteuerlichen Inhalten stehen in der 
Bibliothek zur Ausleihe bereit. Sei es über Tiere, Län-
der, Outdoor-Aktivitäten, Hobbies, Abenteuer, Liebe 
oder Fantasy, wir bieten an, was von Kindern bis zu 
den Jugendlichen gewünscht wird.

Seit der letzten Bestellung stehen neben dem brei-
ten Angebot an Büchern, Hörbüchern, DVDs und den 
neueren Tiptoi-Büchern neu nun auch «Tonies» zur 
Auswahl bereit. Diese Geschichten zum Hören be-
geistern vor allem jüngere Kinder. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder vom ganzen Schulkreis Hitzkirch. 
Zusammen mit ihren Eltern oder Grosseltern sind sie 
in der Schulbibliothek sehr herzlich willkommen. Wir 
freuen uns, wenn dieses Angebot rege benützt wird.

Kommt vorbei, schaut euch um und wählt aus. Wir 
freuen uns auf euch.

Ursula Birrer und Ruth Erni-Kaufmann

Primarschule Altwis

Informationen aus den Altwiser Schulstuben
Eiertütschen
Vor den Ferien wurde der Osterhase in Altwis 
nochmals richtig gefordert. 

Vorab wurden jedoch schon viele Vorbereitungen 
getroffen. Die 4.-6. Klasse hatte den Osterhasen un-
terstützt und die Eier angemalt, welche zum Oster- 

znüni am Donnerstag vor den Ferien «getütscht» und 
genüsslich gegessen wurden. Auf geheimer Mission 
versteckte der Osterhase für die Basisstufe, wie auch 
für die 4. – 6. Klasse eine kleine Osterüberraschung. 
Bis auf eine einzelne Überraschung wurde alles 
entdeckt. Diese taucht vermutlich an Weihnachten 
wieder auf.
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Primarschule Hitzkirch

Informationen aus den Hitzkircher Schulstuben
Aufführung «Stups der kleine 
Osterhase 1./2. Klasse»
Stups der kleine Osterhase ist ein lustiger Kamerad. 
Aber leider läuft immer wieder etwas schief, denn 
er ist etwas tollpatschig und vor allem hat er viele 
Streiche im Kopf. Das führt zur Osterzeit zu allerlei 
lustigen Verwicklungen und komischen Szenen im 
Hühnerstall, denn er möchte als Osterhase wirken. 
Die 1./2. Klasse Hitzkirch von Angela Anderhub und 
Martina Gut luden die anderen Klassen und am Don-
nerstagvormittag vor Ostern die Eltern zur Aufführung 
Stups der kleine Osterhase ein. Die Kinder hatten vie-
le Lieder, virtuoses Mundharmonikaspiel und allerlei 
lustige Szenen vorbereitet und zeigten ihr spieleri-

sches und musikalisches Können. Die Schauspieler 
zeigten ihre Textsicherheit und musikalisch konnte 
die ganze Klasse brillieren. Der grosse Applaus war 
der verdiente Lohn. Die stolzen Eltern dankten mit 
einem gemeinsamen Znüni. Alle brachten etwas mit. 

Herzlichen Dank dem Klassenteam und den Kindern. 
Die selbst hergestellten Kulissen, Kostüme und Re-
quisiten waren mit viel Liebe gestaltet. Alle waren 
mit voller Konzentration dabei. Da steckt viel Vorbe-
reitungs- und Probenzeit dahinter. Die Kinder haben 
gelernt, dass nur zusammen eine super Aufführung 
gemacht werden kann.

Pius Flury, Schulleitung

Primarschule Hämikon

Informationen aus den Hämiker Schulstuben
Osteranlass
Alle Kinder von Hämikon, Müswangen und Sulz 
versammelten sich am Dienstag, 04.04.2023 vor 
dem Schulhaus in ihren Schulfamilien und waren 
gespannt, was sie diesen Morgen erwarten wird. 

Die ersten Gruppen durften in den Bus einsteigen 
und fuhren nach Gelfingen auf den Hof von Elvira 
und Dani. Auf dem Hof durften alle die verschiedenen 
Hühner anschauen und lernten, was und wie viel die 
Tiere essen und trinken. Ebenfalls fanden wir her-
aus, welche Hühner braune und welche weisse Eier 

legen. Zudem durften die Kinder auf dem Hof eine 
Ostergeschichte hören. Währenddessen bastelten 
die anderen Gruppen im Schulhaus schöne Oster-
nestli und Osterhasen und kochten harte Eier. Die 
anschliessend bemalten Eier wurden durch das Los 
einem anderen Kind geschenkt. Nach der Pause und 
dem Znüni wurden die Posten gewechselt. Am Mittag 
gingen die Kinder mit einem gefüllten Osternest und 
einem glücklichen Lächeln nach Hause. 

Vielen Dank für die grossartige Organisation und den 
schönen Ostermorgen.

Primarschule Geflingen

Informationen aus den Gelfinger Schulstuben
Osterfest
Als die Kinder am Morgen in das Schulzimmer ge-
kommen sind, begrüsste sie die Lehrperson und 
sie ging mit den Kindern auf den Pausenplatz. 
Dort trafen sich alle Klassen vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse.

Nach der Begrüssung wurden die Kinder in Gruppen 
eingeteilt. Die Gruppen konnten sechs verschiede-

ne Posten je 10 Minuten lang besuchen. Auf dem 
Programm standen ein Geschicklichkeits-Eierlauf, 
Ei im Salz, basteln, Eierboccia, Osterhasenspiel, ein 
Stiftspiel und der Eierdieb. Im Anschluss daran wur-
de im Klassenzimmer noch ein grosser Osterhase 
geteilt. 

Es war grossartig, dass alle Klassen mal gemischt 
wurden. Das Osterfest war schön.

Sekundarschule Hitzkirch

Informationen aus der Sekundarschule
Lesepaten
Die Klasse C1a und C2 haben sich als Lesepaten für den 
Kindergarten zur Verfügung gestellt. Dabei wurden 
die Kindergartenklassen von Ursula Salzmann und 
Monika Bättig besucht. Lesen sollte dabei Gross und 
Klein nähergebracht werden. 

Zehra Baftiu (C1) und Angelina Meyer (C2a) be-
richten selbst von ihren Erfahrungen:
Mit Bilderbüchern bepackt, haben wir den Kinder-
garten besucht. Jeder von uns hat ein Kind bekom-
men, dem wir vorlesen konnten. Die Kindergar-
tenkinder haben schon auf uns gewartet, waren 

aber noch schüchtern. Deshalb durften sie uns zum 
Aufwärmen zuerst alles im Kindergarten zeigen. 
Danach hat jeder seinem Lesepatenkind eine Bil-
dergeschichte vorgelesen. Wir haben zuerst zwei 
Wochen das Vorlesen im Deutsch geübt und gelernt, 
wie man spannend vorliest. Wir haben uns noch 
Bastel- und Spielaufgaben ausgedacht, passend 
zum Buch. Den Kindern hat es sehr Spass gemacht. 
Am Ende haben wir noch mit den Kindern gespielt, 
zum Beispiel ein ABC-Spiel oder wir haben mit ihnen 
Lego gebaut. 

Uns hat der Kindergartenbesuch sehr gefallen.
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Dass die Ansprüche an das Gesundheitswesen 
sich stetig verändern, und insbesondere gilt dies 
auch für die Institutionen der Langzeitpflege, 
ist nichts neues. Diese Veränderungen gehen 
aber immer schneller vonstatten und die Pfle-
geheime sind gefordert, sich auf dieses Tempo 
einzustellen und sich adäquat auf neue Trends 
auszurichten. Dabei ist der demografische Wandel 
nur ein Treiber unter vielen. Im letzten Jahr 2022 
beispielsweise, beschäftigte uns in der Chrüzmatt 
die starke Zunahme der Kurzzeitaufenthalte im 
Vergleich zu den Langzeitaufenthalten. Gleichzei-
tig war gegenüber den Vorjahren ein deutlicher 
Rückgang der Pflegeintensität (insgesamt tiefere 
Pflegestufen bei den Bewohnenden) zu verzeich-
nen. Die Zunahme der Kurzzeitaufenthalte hatte 
Einfluss auf die Aufnahme- und Administrativpro-
zesse, auf die Gestaltung der Arbeitsabläufe in der 
Pflege und letztendlich ist die Kundenbeziehung 
anders, als bei Langzeitaufenthalten. Dank der 
hohen Motivation und Flexibilität unserer Mitar-
beitenden konnten wir diese Herausforderungen 
sehr gut meistern. Für diese ausserordentliche 
Leistung kann man gar nicht genug Danke sagen!
Der Mangel an Pflegefachkräften hat uns bis 
jetzt (noch) nicht stark geplagt. Dies wohl u.a. 
deshalb, weil sich die Chrüzmatt schon seit vie-
len Jahren als Ausbildungsbetrieb in der Region 
positioniert hat und wir wesentlich mehr als vom 
Kanton gefordert, Fachkräfte ausbilden und auch 
die angebotenen Studienplätze für Tertiärausbil-
dungen immer besetzen konnten. Viele bleiben 
nach Ihrer Ausbildung mehrere Jahre in unserem 
Betrieb tätig. Darauf sind wir stolz! Dies wird auch 
weiterhin zu unserer Strategie gehören. Trotzdem 
dürfen wir uns nicht zurücklehnen, denn damit 
allein ist es nicht getan. Die Attraktivität eines 
Arbeitgebers definiert sich über ein Gesamtpa-
ket. Die Chrüzmatt wird künftig ein noch besserer 
Arbeitgeber sein. Die Schwerpunkte bilden dabei 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, moder-
ne Arbeitszeitmodelle und die Partizipation der 
Mitarbeitenden. 

Es stehen für das 2023 noch weitere Entwicklungs-
projekte an, über die wir an dieser Stelle künftig 
berichten. 

Ihnen einen herzlich-sonnigen Frühling!
Raymond A. Neumann
Geschäftsführer

Kurzzeitaufenthalt im Pflegeheim – ein Trend?
Die Nachfrage nach Kurzzeitaufenthalten hat deutlich zugenommen. Dies hat verschiedene Gründe. 
In den meisten Fällen nützt es nicht nur den betroffenen Seniorinnen und Senioren, sondern auch 
deren Angehörigen. Das und noch viel mehr spricht für Kurzzeit- und Entlastungsaufenthalte in einer 
professionellen Pflegeinstitution.

Die Nachfrage nach Kurzzeitaufenthalten hat deut-
lich zugenommen. Dies hat verschiedene Gründe. 
In den meisten Fällen nützt es nicht nur den be-
troffenen Seniorinnen und Senioren, sondern auch 
deren Angehörigen. Das und noch viel mehr spricht 
für Kurzzeit- und Entlastungsaufenthalte in einer 
professionellen Pflegeinstitution.
Unter Kurzzeitaufenthalt verstehen wir in der Chrüz-
matt einen meist geplanten Aufenthalt von wenigen 
Tagen bis maximal einen Monat. Es gibt verschiedene 
Arten von Kurzzeitaufenthalten in Pflegeheimen, je 
nach Bedarf und Anforderungen des älteren Men-
schen und seiner Angehörigen. Hier sind einige gän-
gige Arten von Kurzzeitaufenthalten:

Entlastungspflege: Die Entlastungspflege oder 
volksmundlich auch Ferienaufenthalt bietet älteren 
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Tages- oder Nachtaufenthalt: Ein Tages- oder 
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begrenzte Zeit während des Tages oder der Nacht in 
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Zum Angebot und der Kompetenz der Chrüz-
matt gehören alle vier Aufenthaltsarten. Und 
in allen Bereichen können wir nicht nur ge-
plant, sondern auch kurzfristig, d.h. innerhalb 
von 24 Stunden, Seniorinnen und Senioren 
aufnehmen.  
Priska Baumeler, Leiterin Pflege & Betreuung

Gründe für den Trend von Kurzzeit- und Entlastungs-
aufenthalten in Pflegeinstitutionen gibt es viele. 
Einerseits bieten sie den Seniorinnen und Senioren 
eine Übergangslösung, wenn es nach einem Spital-
aufenthalt noch nicht möglich ist, wieder direkt nach 
Hause zu gehen. Andererseits haben Seniorinnen und 
Senioren auch die Möglichkeit, ihre Destination für 
den vierten Lebensabschnitt während eines mehrwö-
chigen Probeaufenthalts zu testen. Pflegende Ange-
hörige sind froh, wenn sie während ihrer Ferien dank 
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dieses Entlastungsaufenthaltes unbeschwerte Tage 
erleben. Falls Sie also für einige Tage oder mehrere 
Wochen etwas Entlastung suchen, dann bietet die 
Chrüzmatt die notwendige Pflege und Betreuung, 
verbunden mit allen weiteren Annehmlichkeiten, 
die sonst noch inbegriffen sind.

Hier sind einige Vorteile, die die Entlastungspflege für 
ältere Menschen und ihre Angehörigen bieten kann:

Verbesserte Pflege: Durch die Entlastungspflege 
können sich Angehörige eine Auszeit nehmen und 
sich erholen, um ihre eigenen Kräfte und Energie 
aufzuladen. In dieser Zeit können ältere Menschen im 
Pflegeheim eine verbesserte Pflege erhalten, da sie 
von professionellen Pflegekräften betreut werden.

Soziale Interaktion: Im Pflegeheim haben ältere Men-
schen die Möglichkeit, mit anderen Bewohnenden zu 
interagieren und soziale Kontakte zu knüpfen, was 
insbesondere einer drohenden Vereinsamung entge-
genwirkt, aber auch generell zu einer verbesserten 
geistigen Gesundheit und Wohlbefinden führen kann.

Sicherheit: Entlastungspflege im Pflegeheim kann 
älteren Menschen auch mehr Sicherheit bieten, da 
sie ständigen Zugang zu Pflegekräften und medizi-
nischer Betreuung haben.

Neue Erfahrungen: Durch den Aufenthalt im Pflege-
heim können ältere Menschen neue Erfahrungen ma-
chen und an verschiedenen Aktivitäten teilnehmen, 
die ihre Lebensqualität erhöhen können.

Erste Zentralschweizer Woche der Gesundheitsberufe mit der Chrüzmatt
Mit Menschen arbeiten, einer sinnstiftenden Tätigkeit nachgehen und vielseitige Entwicklungsmöglichkeiten: dies und viel mehr bieten die Gesund-
heitsberufe. Um auf die Vielfältigkeit der Gesundheitsberufe aufmerksam zu machen und die Attraktivität der Gesundheitsberufe zu fördern, hat die 
XUND, das Bildungszentrum Gesundheit, die erste Zentralschweizer Woche der Gesundheitsberufe ins Leben gerufen. Über 100 Betriebe gewähren 
zwischen dem 6. und dem 13. Mai 2023 Einblick in ihre Institution - so auch die Chrüzmatt.

Die Chrüzmatt wird am Samstag, 6. Mai 2023 zweimal ihren Betrieb an interessierte Schülerinnen und 
Schüler und deren Familien, Freunden und Bekannten zeigen. Auch Personen, die sich über einen Quer- oder 
Wiedereinstieg Gedanken machen, sind herzlich willkommen. Lassen Sie sich in die Tätigkeiten unseres 
Kompetenzzentrums einführen und persönlich umfassend informieren. Wir zeigen Ihnen die Menschen 
hinter den Kulissen und damit das Team, welches täglich für unsere Bewohnenden da ist und auch, was 
unsere Arbeit interessant, spannend und vielfältig macht. Als Lehr- und Ausbildungsbetrieb bietet die 
Chrüzmatt in den unterschiedlichsten Bereichen ein vielseitiges Angebot an Aus- und Weiterbildungen. 

Anmeldung direkt online https://xund.ch/woche/
oder per E-Mail angelina.wirz@chruezmatt-hitzkirch.ch
oder telefonisch 041 919 95 07W

Entlastung der Angehörigen: Angehörige können sich 
durch die Entlastungspflege erholen und ihre eigenen 
Bedürfnisse erfüllen, ohne sich um die täglichen Pfle-
gebedürfnisse ihrer Verwandten sorgen zu müssen. 
Dies kann zu einer besseren Beziehung zwischen 
den Angehörigen und den älteren Menschen führen, 
da sich die Angehörigen nach der Entlastungspflege 
erfrischt und bereit fühlen, sich um ihre Verwandten 
zu kümmern.

Bei Interesse oder für weitere Informationen 
melden Sie sich unverbindlich für ein Beratungs-
gespräch bei Priska Baumeler, Leiterin Pflege & 
Betreuung, unter 041 919 95 11 oder per E-Mail an 
priska.baumeler@chruezmatt-hitzkirch.ch. 

Kulinarische Highlights in der Chrüzmatt
Muttertag - Sonntag, 14. Mai 2023, Restaurant Lindenberg
Pfingsten - Sonntag, 22. Mai 2023, Restaurant Lindenberg
An den beiden Sonntagen verwöhnen wir Sie mit leckeren Menüs. Detailinforma-
tionen und Preise finden Sie unter www.chruezmatt-hitzkirch.ch/gastronomie. 
Ihre Tischreservation nehmen wir gerne direkt im Restaurant, unter 041 919 95 11 
oder via info@chruezmatt-hitzkirch.ch entgegen. 

Metenand-Treffen - Umgang mit Demenz
Montag, 22. Mai 2023, 17.00 -18.00 Uhr, Saal Lindenberg

Das „Metenand-Treffen» ist ein Angebot 
für Angehörige von Menschen mit De-
menz. Menschen mit einer Demenz benö-
tigen einen besonderen Umgang. Dieses 
von einer Fachperson geführte Treffen bie-
tet Gelegenheit, mit andern Angehörigen 
ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen 
auszutauschen. Gleichzeitig erhalten Sie 

wertvolle Hinweise von professioneller Seite für den Umgang mit dementen 
Menschen. Wir laden Sie herzlich ein, und bitten um Ihre Anmeldung unter Telefon 
041 919 95 11 oder auf info@chruezmatt-hitzkirch.ch

Passendes Erlebnis finden und teilnehmen
Lerne die Berufe sowie die 

Menschen vor Ort kennen.

xund.ch/woche

Offenes Frühlingssingen mit unseren Bewohnenden
Montag, 15. Mai 2023 um 10.00 Uhr, im Lindenbergsaal
Zusammen mit Gisela Leitlein, Organistin und Chorleiterin, laden wir die Be-
völkerung ein, zusammen mit unseren Bewohnenden zu singen, juchzen und 
gemeinsam Erinnerungen aufleben zu lassen. Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein bei einem Gratis-Kaffee.

COPYRIGHT BY WAVE ADVERTISING AG
22.09.20
SEITE 2

CHRÜZMATT/STÖCKLIMATT

02.02   LOGO STÖCKLIMATT|

Fragerunde für die Bevölkerung
Mittwoch, 3. Mai 2023 um 19.00 Uhr, Chrüzmatt im Lindenbergsaal
Für das Projekt Stöcklimatt wird derzeit ein Realisierungspartner gesucht. Die 
Gespräche sind im Gang. Das Gestaltungsplanverfahren ist abgeschlossen.

Die Projektverantwortlichen stehen der Bevölkerung für ihre Fragen gerne zur 
Verfügung. Zu diesem Zweck sind alle Interessierten herzlich eingeladen zu 
einer Fragerunde im Sinne von «Sie fragen - wir antworten». Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

www.stoecklimatt-hitzkirch.ch

Veranstaltungen und Aktivitäten im Mai
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Nachrichten aus den Gemeinden und Dorfschaften

Ihr Gärtner und 
Landschaftsarchitekt 
im SeetalJURT

JURT GARTENBAU GMBH  |  HEGLERSTRASSE 2  |  6285 HITZKIRCH
TEL: 041 917 37 37  |  b.jurt@jurt-garten.ch  |  WWW.JURT-GARTEN.CH

Blumen sind die  
Liebesgedanken der Natur. 

Bettina von Arnim 1785-1859

Ab Montag 15. Mai steht das  
ganze Sommerpflanzenangebot 
auf dem Friedhof Hitzkirch für 

Sie bereit. Wir freuen uns  
über Ihren Besuch.

Schiessverein Hitzkirch

Neuer Kassier gewählt

Im Schützenhaus in Richensee fand am Freitag die 
86. Generalversammlung des Schiessvereins Hitz-
kirch statt. Nach einem feinen Nachtessen eröffnete 
der Präsident Roland Muff die Generalversammlung. 
Unter dem Traktandum Wahlen wurde Patrik Stein-
ger als neuer Kassier einstimmig gewählt. Mit dem 
Fahnenmarsch bedankte sich der Präsident bei dem 
neuen Fahnenträger Marcel Müller für seine Zusage. 
Die Verdankung des zurücktretenden und leider ab-
wesenden Kassiers und Fähnrich Herbert Hartmann 
wird zu gegebener Zeit nachgeholt. Pius Wili konnte 
nun offiziell als Neumitglied in den Verein aufgenom-
men werden. Der 1. Schützenmeister Steve Rogger las 
ein abwechslungsreiches Jahresprogramm 2023 vor. 
Es werden zudem das Kantonale Schützenfest Aargau 
im Freiamt sowie verschiedene Auswärtsschiessen 
besucht. Der Schiessverein Hitzkirch hat einen neuen 
Jahresmeister 2022. Mit sehr guten Schiessresultaten 
gewinnt Roland Muff die Jahresmeisterschaft mit 867 
Punkten vor Thomas Meierhans mit 852.5 Punkten 
und Mirjam Romano mit 841 Punkten. Nach dem 
offiziellen Teil der GV genossen die Mitglieder das 
Dessert und den geselligen Teil des Abends.
Am 04. April beginnt die neue Schiesssaison im 
Schiessstand Richensee Interessierte sind herzlich 
willkommen.

STV Hitzkirch

Kids-Wettkämpfe Hitzkirch: Jetzt anmelden!
Am Mittwoch, 10. Mai 2023 findet in Hitzkirch die 
lokale Ausscheidung des UBS Kids Cup statt. Wie 
an hunderten anderen Orten stehen beim vom STV 
Hitzkirch organisierten Wettkampf die Disziplinen 
60-m-Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf auf dem 
Programm. Teilnahmeberechtigt sind Kinder und Ju-
gendliche bis 15 Jahre ( Jahrgang 2008). 

Im Anschluss an den UBS Kids Cup findet der Visana 
Sprint statt, welcher gleichzeitig die schnellste Hitz-
kirchertalerin und den schnellsten Hitzkirchertaler 
kürt. 

Saisonhöhepunkt im Stadion von Weltklasse 
Zürich
Vorerst geht es darum, wer sich für den Kantonalfi-
nal vom 5. Juli 2023 in Rothenburg qualifiziert. Das 
absolute Highlight für die Besten der Schweiz wartet 
am 2. September 2023 am Schweizer Final im Stadion 
von Weltklasse Zürich. Nur zwei Tage nachdem die 
grossen Leichtathletik-Stars bei Weltklasse Zürich ge-
geneinander antreten, gehört das Stadion Letzigrund 
den besten Nachwuchsathletinnen und -athleten der 
Schweiz. 

Anmeldungen nur online möglich
Der Wettkampf auf der Schulsportanlage der Volks-
schule Hitzkirch beginnt um 13.30 Uhr. Für alle, die 

sich noch nicht angemeldet haben, besteht die Mög-
lichkeit, sich im Internet unter 
www.ubs-kidscup.ch/hitzkirch einzuschreiben. An-
meldeschluss ist am Sonntag, 7. Mai 2023. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Mit der Anmeldung für 
den UBS Kids Cup ist man auch für den Visana Sprint 
«Di schnellscht Hetzchelertaleri / De schnellscht Hetz-
chelertaler» angemeldet.

Mehr zum UBS Kids Cup und zur Online-Anmeldung:
www.ubs-kidscup.ch/hitzkirch

Internet: www.stvhitzkirch.ch

Wer sich beim UBS Kids Cup durchsetzt, wird zum 
Schweizer Final im Letzigrundstadion eingeladen.

Amhof Maler AG 
Hitzkirch/Luzern 
T 041 917 31 81 
amhof-maler.ch

Pastoralraum Hitzkirchertal

Mitenand-Kafi
Herzlich willkommen, sind Menschen aus allen 
Nationen und Religionen. Im Mitenand-Kafi kön-
nen Sie gratis einen Kaffee oder Tee trinken, dabei 
mit Menschen ins Gespräch kommen und neue 
Kontakte knüpfen.

Mittwoch, 17. Mai 2023
Mittwoch, 14. Juni 2023

14:00 – 16:00 Uhr im Pfarreiheim Hitzkirch
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
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IG Alte Schmitte Richensee

Sanierung Alte Schmitte Richensee
Freiwilligenarbeit stösst an ihre Grenzen. Die IG 
Alte Schmitte löst sich per Ende Juni 2023 auf. 
Der Gemeinderat von Hitzkirch, als Eigentümer 
dieses kulturhistorisch bedeutungsvollen Ob-
jekts, steht wieder ganz in der Verantwortung, 
das baudenkmalgeschützte Gebäude zeitnah zu 
sanieren. 

Die Mitglieder der IG Alte Schmitte haben an ihrer 
letzten Sitzung mehrstimmig beschlossen, die IG 
Alte Schmitte auf Ende des ersten Halbjahres 2023 
aufzulösen. Vorgängig zu diesem Entscheid wurden 
die anfänglich gesetzten Ziele mit dem Status quo 
abgeglichen, das bisher Erreichte und die kommende 
Strategie sowie die einzelnen dazugehörenden Ar-
beitsschritte ausführlich diskutiert. Aufgrund der zu 
erwartenden komplexen Arbeiten zeigte es sich, dass 
diese nicht mehr mit Freiwilligenarbeit professionell 
gelöst werden können. Die Sanierung und Renova-
tion der Alten Schmitte, das Finden von potenten 
Geldgebern mit entsprechenden Akquirierungsbe-
mühungen sowie das Aufgleisen eines wirtschaftli-
chen Betriebs erfordert sehr viel Arbeit!

Das liebe Geld
Ein fundiertes Gespräch mit Projektleitern der wich-
tigen und bekannten Albert Köchli Stiftung (AKS), 
Luzern, zeigte auf, dass weder die AKS noch andere 
bedeutende Stiftungen bei solchen Projekten wie 
die Alte Schmitte sich mit einer Anschubfinanzie-
rung beteiligen. Die finanziellen Mittel müssten 

durch die IG selber aufgebracht werden. Einerseits 
das Kapital von 50‘000 Franken für die Gründung 
der ‚Stiftung Alte Schmitte Richensee‘, anderseits für 
die weiteren Schritte wie Businessplan, Inhalts- und 
Betriebskonzept für einen Kultur- und Eventraum, 
nachhaltiges Finanzierungskonzept, das Akquirieren 

von finanziellen Mitteln bei weiteren Stiftungen, der 
öffentlichen Hand, Mäzenen, Sponsoren und Gönnern 
sowie die Kommunikationsarbeit wie Internetauf-
tritt, Öffentlichkeitsarbeit, Signet/Logo, etc. Diese 
Kosten wurden auf rund 35‘000 Franken berechnet. 
Die Mitglieder der IG sehen sich ausserstande diese 
Mittel eigennützig selbst aufzubringen. 

Die Haltung des Gemeinderats
Die Gemeinde finanzierte als Eigentümerin eine 
umfangreiche Machbarkeitsstudie für die Sanie-
rung und Renovation der Alten Schmitte mit 40‘000 
Franken. Der Gemeinderat ist bereit, vorbehältlich 
der Zustimmung durch die Gemeindeversammlung, 
die Alte Schmitte einer zu gründenden Stiftung für 
einen symbolischen Betrag abzutreten und an die 
Sanierungskosten von total 2,6 Millionen Franken 
einen substantiellen Beitrag beizusteuern. Der Ge-
meinderat zeigte gegenüber den Plänen der IG eine 
gewisse Sympathie und Daniel Eugster, als Leiter Fi-
nanzen und Immobilienstrategie, brachte die Sicht 
des Gemeinderats an den Sitzungen der IG ein. Was 
die IG leider vom Gemeinderat vermisste war eine 
klarere moralische und finanzielle Unterstützung.  

Wie geht es weiter mit der Alten Schmitte?
Nach zweieinhalb Jahren Freiwilligenarbeit mit über 
hunderte von Arbeitsstunden zieht sich die IG Alte 
Schmitte aus finanziellen- und Kapazitätsgründen 
zurück. Die IG wird für den Gemeinderat einen umfas-
senden Schlussbericht erstellen. Die Verantwortung 
liegt nun in den Händen des Gemeinderats. Gemäss 
der Machbarkeitsstudie, der auch auf kulturhistori-
sche Gebäude spezialisierten Architekten Lengacher 
und Emmenegger, Luzern, muss damit gerechnet 
werden, dass die Alte Schmitte in absehbarer Zeit in 
sich zusammenbricht. 

Elmar Elmiger

Trachtengruppen 
Hitzkirch/Hohenrain

TTaannzz  &&  MMuussiigg  fföörrss

Samstag, 3. Juni 2023 
20:00 Uhr

Pfarreiheim Hitzkirch
ab 18:30 Uhr Nachtessen

MMiittwwiirrkkeennddee::
TG Hitzkirch/Hohenrain
Trachtenmusik Hohenrain
Kindertanzgruppe Hitzkirch
Danwald-Jodler Hildisrieden
WIN-Music
und dduu…

… Geniessen und Mittanzen, ganz was
dein           erfreut

Wir freuen uns auf ddiicchh!!

Eintritt:  Erwachsene CHF 15.00
Kinder bis 16 Jahre CHF 8.00
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Die Alte Schmitte in Richensee ist einsturzgefährdert. Eine Sanierung ist dringend notwendig.
Foto: Daniela Burkart
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Pro Senectute Kanton Luzern

Neue Bereichsleitung bei Beratung Gemeinden/Projekte
Ab dem 1. April 2023 leitet Markus Baumann 
den Bereich Beratung Gemeinden/Projekte von 
Pro Senectute Kanton Luzern. Markus Baumann 
übernahm die Leitung von Marcel Schuler, wel-
cher die Institution auf eigenen Wunsch verlässt.  

Markus Baumann über-
nimmt per 1. April 2023 die 
Leitung des Bereichs Bera-
tung Gemeinden/Projekte 
der Pro Senectute Kanton 
Luzern. Er ist der Nachfolger 
des langjährigen Fachstel-
lenleiters Marcel Schuler, 

welcher die Institution auf eigenen Wunsch verlässt. 
Der 47-jährige Markus Baumann lebt mit seiner Fami-
lie in der Stadt Luzern. Von 2015 bis Ende 2022 arbei-
tete Markus Baumann beim Sozialdepartement Stadt 

Zürich als Kontraktmanager im Bereich Soziokultur. 
Davor war er bei der Sozialdirektion Stadt Luzern als 
soziokultureller Animator in der Quartierarbeit enga-
giert. Als Mitglied des Kantonsrates Luzern sammelte 
Markus Baumann von 2012 bis 2017 auch politische 
Erfahrungen.

Die Fachstelle Beratung Gemeinden/Projekte verfügt 
über ein breites Wissen zum Thema «Alter» und Ge-
meinwesenarbeit. Die demografische Entwicklung 
und sich verändernde Bedürfnisse und Ansprüche 
der älteren Generation stellen Gemeinden und Regi-
onen vor strukturelle, finanzielle und ideelle Heraus-
forderungen. Die Fachstelle entwickelt nachhaltige 
Lösungsansätze für altersgerechte Lebensräume, 
welche die Grundbedürfnisse nach Selbstbestim-
mung, sozialer Einbindung und Sicherheit im Alter 
berücksichtigen.

Musikgesellschaft Brass Band Ermensee

Jahreskonzerte am 5. und 6. Mai 2023
Am 5. und 6. Mai finden die Jahreskonzerte der 
Musikgesellschaft Brass Band Ermensee statt. Die 
Konzerte beginnen um 20.00 in der Mehrzweckhalle 
Ermensee. 

Unser Motto Scirocco – der heisse Wüstenwind aus 
Afrika, welcher bis in die Schweiz spürbar ist – ver-
spricht ein Genusspaket von eingängigen Melodien, 
über Soloeinlagen bis hin zu feurigen Tänzen. 

Gerne nehmen wir Sie auf eine windige, musikalische 
Reise durch verschiedene Länder und Kulturen im 
Mittelmeerraum mit.

Das Konzert wird am Freitag durch die regionale Ju-
gendmusik Piccolo eröffnet.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Reise-, Velo- und Wanderkarten 
in grosser Auswahl aus Ihrer Papeterie.

Gerne bestellen wir für Sie auch jegliche
Reiseführer, Bücher, Kinderbücher, Romane…

Bahnhofstrasse 25 • 6285 HITZKIRCH
Tel. 041 917 10 60 • Fax 041 917 37 60 • schnarwiler@bluewin.ch

SCHNARWILER DRUCK AG

Amhof Maler AG

Kilian Jung - 10 Jahr-
Jubiläum bei Amhof Maler 
AG Hitzkirch 

Am 01. April durften wir mit Kilian Jung bereits sein 
10-jähriges Jubiläum bei der Firma Amhof Maler AG 
feiern. 

Kilian kam als Teamleiter in unsere Firma und zeich-
nete sich von Beginn weg als wichtige Stütze aus. 
Schnell erkannte man sein Talent für dekorative Tech-
niken und in der Folge eignete er sich die Fähigkeiten 
für Lasurtechniken, Stucco, Swahili und Naturofloor 
an. Kilian ist unser Mr. Naturofloor und ist für diese 
hochwertigen fugenlosen Wand- und Bodenbeläge 
eine echte Koryphäe. 

Zu deinem 10 Jahr-Jubiläum gratuliert dir unser gan-
zes Malerteam. Wir sind stolz darauf dich als lang-
jährigen Mitarbeiter und tollen Mensch in unserem 
Team zu haben. Deine Kollegialität und Geselligkeit 
sind eine echte Bereicherung. Für deine Treue, dein 
Engagement und deine Loyalität danken wir dir von 
Herzen. 

Auf deinem weiteren Berufsweg wünschen wir dir 
viel Freude und freuen uns auf viele weitere gemein-
same, schöne und erfolgreiche Jahre. Für deine priva-
ten Lebensweg wünschen wir dir Glück, Gesundheit 
und alles Gute.
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Sa  13. Mai
20.00 Uhr

Saal
Gasthaus Hämikerberg

Hämikon Berg

«Zeitlupe» – Comedia Zap
Ein pikant humorvolles Theaterstück
Der alte, eigenwillige Uhrmacher Victor kann in Uhren die Lebens-
geschichten ihrer Besitzer erspähen. Dies ist der Ausgangspunkt für 
aberwitzige Kurz-geschichten über Vergänglichkeit.  
Spiel: Cécile Steck und Didi Sommer, Regie: Nicole Kehrberger

MAI

Bitte informieren Sie sich unter kulturforum.ch 
Reservation auch telefonisch möglich unter 041 917 32 12

STV Hitzkirch

45. Baldeggerseelauf – Strecken für Gross und Klein
Laufen ist das neue Spazieren. Ja – denn jedes Jahr 
sind mehr Jogger unterwegs, werden mehr Laufschu-
he verkauft und werden sich mehr Menschen dieser 
gesunden Bewegungsart bewusst.

Wer dem Lauffieber noch nicht verfallen ist, bekommt 
mit der wunderschönen frühlingshaften Natur im 
Seetal ganz bestimmt Lust auf Outdoor-Bewegung. 
Die Vorbereitungen für den diesjährigen Baldegger-
seelauf vom 3. Juni 2023 sind auf Kurs. Noch bleibt 
dem Organisationsteam etwas Zeit für den Feinschliff. 
Auch den Sportlerinnen und Sportlern bleiben noch 
genug Wochen um gut trainiert die 10 Meilen rund um 
den Baldeggersee oder den Schlosslauf im Laufschritt 
zu geniessen. Der Teamlauf ist sehr beliebt und bietet 
ein Gemeinschaftserlebnis. In Form einer Stafette von 
drei Läufern (mindestens eine Frau) kann der See im 
Team bezwungen werden. Auch Einsteiger sind beim 
Baldeggerseelauf herzlich willkommen – was zählt 
ist die Freude am Laufen.

Dies gilt auch für alle Kinder, welche jedes Jahr zahl-
reich am Start anzutreffen sind. Ob Pföderi, Piccolo 
oder Schüler - alle freuen sich jeweils auf den be-
gehrten Pokal.

Strassensperrung
Die Hauptstrasse wird am 3. Juni 2023 ab Kreisel Gel-
fingen bis Hitzkirch von 17.15 bis 18.00 Uhr und 19.00 
bis ca. 20.15 Uhr gesperrt. Die Dorfdurchfahrt Hitzkirch 
ab Garage Elmiger bis Abzweigung Bahnhofstrasse 
in Hitzkirch wird von 13.00 bis ca. 21.00 Uhr gesperrt 
sein. Auch auf der anderen Seeseite muss die Strasse 
gesperrt werden: von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr ist der 
Weg von Retschwil nach Nunwil komplett gesperrt. 
Das Teilstück von Nunwil bis Nunwilerstrasse Kloster 
bis 19.45Uhr. Rund um den Baldeggersee kann es ab 
ca. 17.45 Uhr zu vereinzelten, kurzen Behinderungen 
kommen, da die Wasserposten eingerichtet werden. 
Der Veranstalter dankt für das Verständnis. 

Infos und Anmeldung unter www.baldeggerseelauf.ch

Volkshochschule Hitzkirch

Führung Berufsfeuerwehr 
Stadt Luzern	
Lernen Sie die Feuerwache Luzern kennen!
Die roten Feuerwehrautos kennen alle. Wissen Sie 
aber auch, wie die ständige Einsatzbereitschaft si-
chergestellt wird oder welche Einsätze nebst der  
Brandbekämpfung geleistet werden? Antworten auf 
diese und weitere Fragen erhalten Sie bei einem 
Rundgang durch die Feuerwache Kleinmatt. Seien Sie
dabei, wenn Ihnen die Berufsfeuerwehr Stadt Luzern 
spannende Einblicke in ihren Alltag gewährt

Freitag 2. Juni 2023  18.00 Uhr (max. 2 Stunden) 
Feuerwehr Stadt Luzern, Kleinmattstrasse 20, 6003 
Luzern

Treffpunkt: um 17.50 Uhr vor der Eingangstüre 
an Eschenstrasse 10
Anreise individuell, Kosten: Fr. 5.00

Anmeldung bis spätestens 24. Mai 2023 beim Sekre-
tariat, Telefon 041 917 48 00 oder E-Mail:  contact@
vhs-hitzkirch.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Zentrum für Soziales im Mai 2023

Mütter- und Väterberatung für die Region Hitzkirchertal
In Hitzkirch	 Donnerstag, 11. Mai 2023, 13.30 – 17.00 Uhr, 
	 Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, Hitzkirch

In Hochdorf	 Zentrum für Soziales, Eingang Hauptstrasse 42, 2. Stock (Lift)
	 Montag, 09.00 bis 17.00 Uhr (ausser 29.5.23; Pfingsmontag)
	 Donnerstag, 09.00 bis 11.30 Uhr (ohne Anmeldung möglich)
	 Freitag, 09.00 bis 12.00 Uhr (ausser 19. und 26. Mai 23)

Telefonische Beratung und Anmeldung für Beratungen:
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr, Zentrum für Soziales, Tel: 041 914 31 41

Homepage: www.zenso.ch, Mütter- und Väterberatung, Terminvereinbarung, Beratungsangebot Hochdorf

Erziehungsberatung für Eltern mit Kindern im Vorschulalter: Miranda Brügger
Telefonberatung jeden Montag und Donnerstag 08.15 bis 09.15 Uhr, Tel. 041 925 18 33 
Beratung in Hochdorf am Montag 01. Mai  2023, mit Anmeldung, Zentrum für Soziales, Tel. 041 914 31 41

Musikgesellschaft Aesch-Mosen

Musik-Super-Lotto 
26. Mai 2023
20.00 Uhr im Freizeitzentrum 
Tellimatt Aesch

Wir freuen uns, Sie zu unserem grossen Musik-Su-
per-Lotto einzuladen, das wiederum am Pfingstfrei-
tag durchgeführt wird. Es werden abwechslungsrei-
ches, grossartige Preise zum Gewinnen bereitstehen. 
Es gibt nur Supergänge mit 6 Preisen sowie 6 x  2-Rei-
hen-Lotto mit 8 Preisen. Es warten attraktive Preise 
wie ein Reisegutschein, E-Scooter, DAB+ Radio, Tab-
let, Fitbit, Goldvreneli und reine Goldgänge, grosse 
Geschenkkörbe, gefüllte Leiterwägeli, Kindertrak-
tor, Tageskarten für Brunch auf dem Hallwilersee, 
verschiedene Gutscheine und vieles mehr auf ihre 
Gewinner. Spielen mit eigenen Karten ist erlaubt. 
Festwirtschaft ab 19.00 Uhr. 

Kommen Sie doch auch an diesen Anlass, es lohnt sich 
mitzumachen. Wir wünschen Ihnen bereits jetzt viel 
Glück, Geduld und Erfolg für das Gewinnen unserer 
vielseitigen Lottopreise.

Musikgesellschaft Aesch-Mosen, www.mgam.ch 
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Besuchstag 
Interkantonale Polizeischule Hitzkirch 
Samstag, 6. Mai 2023, 9 – 16 Uhr

POLIZEI
POLIZEI

BLICK HINTER DAS ABSPERRBAND

Mehr Infos 
auf unserer 

Website 

SP Hitzkirch

Die SP Kanton Luzern wieder im Regierungsrat
Was bringt eine sozialdemokratische Regierungsrätin 
in die Luzerner Politik? Die Sorge um die gleiche, 
ungeteilte Würde aller Menschen im Kanton Luzern. 
Das bedeutet, dass sich alle ernstgenommen fühlen, 
eingebettet in ein Ganzes. Alle sollen sich wohl fühlen 
und sich sagen können, dass sie jemand sind, ein 
anerkanntes Mitglied der Gesellschaft, alle sollen die 
Gewissheit haben, dass Leben so zu gestalten, dass 
es für sie stimmt, auch für die Mitmenschen, für alle 
Lebewesen und für die Natur.
Damit es zu diesem Würdegefühl kommt, müssen 
gewisse Voraussetzungen erfüllt sein, zuerst die 
materiellen Bedingtheiten: Wohnung und Nahrung 
müssen sicher sein, das Lebensnotwendige, eine 
sinnstiftende Arbeit, nachher folgt das Bedürfnis 
nach Sicherheit und die Möglichkeit, seine Talente 
zu entfalten, sich frei zu äussern, am gesellschaft-
lichen Leben teilzunehmen und nicht zuletzt die 
entsprechende Bildung und Ausbildung zu wählen, 
damit man Arbeit, Gesellschaft und Welt versteht 
und mitgestalten kann.

Das Geld ist vorhanden
Zum Vorwurf, die Sozis verteilen das Geld der an-
dern: Politik ist immer das Bemühen, die vorhande-
nen Finanzen angemessen zu verteilen. Die guten 
Abschlüsse der letzten Jahre zeigen deutlich, dass 
wir uns eine sozial verträgliche Gesellschaft leis-
ten können. Mit der Umverteilung von unten nach 
oben muss jetzt Schluss sein, die  Sparpakete müs-
sen verschwinden, keine Sparübungen mehr in der 

Bildung, beim öV, im Unterhalt der Infrastruktur, im 
Umweltschutz, bei der Betreuung der Behinderten. 
Dazu gehören faire Steuern, Entlastung der geringen 
Einkommen, Entlastung des unteren Mittelstands und 
der Familien. Es darf nicht sein, dass die Sozialhilfe 
zusammengestrichen wird und die Krankenkassen-
prämien zur Verarmung führen. 

Wohnung und Gesundheit
Die Gesundheitsversorgung soll für alle Menschen 
erschwinglich sein. Die Gesundheit ist kein Gut, das 
auf dem freien Markt der Güter erworben werden 
kann. Wer krank wird, kann nicht entscheiden, ob er 
auf eine medizinische Versorgung verzichten will. 
Die Gesundheit der Menschen darf deshalb nicht der 
Marktwirtschaft unterstellt sein. In diesem sensib-
len Bereich muss der Staat intervenieren, damit die  
Prämien 10 % des Einkommens nicht übersteigen, 
sonst müssen die gegenwärtig explodierenden Kos-
ten durch einen Systemwechsel gebändigt werden. 
Auch im Bereich des Wohnens muss der Staat eine für-
sorgliche Funktion übernehmen. Das Recht auf eine 
Wohnung gehört zu den fundamentalen Menschen-
rechten in unserer Demokratie. Ohne die Sicherheit 
einer bezahlbaren Wohnung kann sich niemand wohl 
fühlen. Jeder Mensch braucht Nestwärme.

Die Wahl einer solidarischen Gesellschaft
Auch in allen anderen Bereichen gilt der Primat der 
Solidarität, in der Bildung, in der Mobilität, in der 
Energieversorgung, in der Wirtschaft, in der Migra-

tionspolitik. In der Präambel der Bundesverfassung 
steht, dass «die Stärke des Volkes sich misst am Wohl 
der Schwachen». Das Wohl der Menschen steht folg-
lich im Fokus der Politik, vor allem das Wohl derje-
nigen, die ihr Recht nicht selber einfordern können. 
Damit das sozialpolitische Gewissen auch in der Lu-
zerner Regierung mit einer starken Stimme vertreten 
ist, sollte  Ylfete Fanay gewählt werden. 

Beat Vonarburg, SP Hitzkirch +

Schlosschörli Heidegg

Lotto im Restaurant Löwen 
in Richensee Hitzkirch
BL. Am Freitag und Samstag den 12. Mai und 
13. Mai 2023 findet im Restaurant Löwen in 
Richensee das Lotto des Schlosschörli Heidegg 
statt. Der Verein bietet mit diesem Dorflotto allen 
Freunden und Dorfbewohnern einen gemütlichen 
Abend, bei dem schöne Preise – Rundflug im Wert 
von Fr. 350.00, Schinkli, Käs eplatten , Zopf etc. - zu 
gewinnen sind. Bei jedem zweiten Gang wird ein 
Superlotto gespielt. Wir freuen uns Sie bei uns zu
begrüssen und wünschen Ihnen schon jetzt viel 
G L Ü C K !
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Alphorngruppe Seetal

30 Jahre Alphorngruppe 
Seetal
Die Alphorngruppe Seetal darf dieses Jahr ihr 30-jäh-
riges Bestehen feiern. Der Verein, der 1993 gegründet 
wurde, blickt auf eine bewegte und interessante Ver-
einsgeschichte zurück. Unzählige offizielle Auftrit-
te und Ständchen sorgten für begeisterte Zuhörer. 
Schöne kameradschaftliche Erlebnisse prägten das 
Vereinsleben an verschiedensten Anlässen.
Gegenwärtig zählt die Gruppe ein Dutzend Mitglieder, 
ein Drittel davon sind Frauen. Mit dabei sind drei 
Gründungsmitglieder. Das Altersspektrum reicht von 
‚jung‘ bis ‚reifes Alter‘. Die Vereinsmitglieder leben 
im und um das schöne Seetal, daher der passende 
Gruppenname.
Die Alphorngruppe Seetal steht unter der Leitung von 
Peter Schwegler, ein Vollblutmusiker. Das Repertoire 
umfasst vor allem traditionelle Alphornmelodien.

Im Rahmen dieses Jubiläums werden am kommen-
den Wochenende folgende Anlässe stattfinden:
-	29. April 2023, 19.00 Uhr Kirchenkonzert in Eschen-

bach
-	30. April 2023, 19.00 Uhr Kirchenkonzert in Hitzkirch

An den Konzerten werden nebst der Alphorngruppe 
Seetal die bekannte Alphornsolistin Lisa Stoll, Or-
ganist André Stocker und Konzerttrompeter Peter 
Schwegler mitwirken.
Zu diesen Konzerten heissen wir alle Freunde unseres 
schönen Brauchtums herzlich willkommen.
Eintritt frei, Kollekte.

Einsendungen, Inserate, 

Gratulationen usw. 

für den Hitzkirchertaler  

mailen Sie bitte bis jeweils 

am 20. des Monats an

schnarwiler@bluewin.ch

Schnarwiler Druck AG, 6285 Hitzkirch

Historische Vereinigung Seetal und Umgebung

Eine neue «Heimatkunde aus dem Seetal» 
Die «Historische Vereinigung Seetal und Umgebung» 
(HVS) konnte letztes Jahr ihren 100. Geburtstag feiern. 
Doch auch in ihrem 101. Lebensjahr wirkt die «alte 
Dame» weder schwach noch gebrechlich. Davon zeu-
gen die verschiedenen Festaktivitäten im Jubeljahr 
wie die Generalversammlung auf dem Motorschiff 
«Brestenberg» auf dem Hallwilersee oder die neue 
Jahresschrift mit mehreren interessanten Beiträgen. 
 
Angela Bucher von der Kantonsarchäologie Luzern 
schildert die zahlreichen Ausgrabungen der HVS im 
Luzerner Seetal in Aesch, Hochdorf, Römerswil und 
Oberschongau sowie die umfangreichen Arbeiten 
der Jahre 1938/39 rund um den Baldeggersee zur 
Erforschung der steinzeitlichen und bronzezeitlichen 
Pfahlbausiedlungen auf der Seematt in Hitzkirch, in 
Baldegg und bei Stäfligen. Die zahlreichen Funde 
schmückten eine ganze Wand im Landesmuseum in 
Zürich, sie erregten Aufsehen an der Schweizerischen 
Landesausstellung (Landi 1939) und füllten im Leh-
rerseminar in Hitzkirch ein Pfahlbaumuseum. Frau 
Bucher zeigt auf, wie sich die Kantonsarchäologie 
Luzern mit diesen Fundstellen bis heute beschäf-
tigt, welche damaligen Schlussfolgerungen korrigiert 
werden mussten und wie neue Erkenntnisse dazu 
gewonnen werden konnten. 

Zwei Beiträge von Daniel Humbel befassen sich mit 
dem tragischen Schicksal eines mitten in Boniswil 
bei Bauarbeiten entdeckten Findlings und der inzwi-
schen abgerissenen Burgturmscheune in Seengen. 
Weiter geht es um ein altes Wohnhaus in Birrwil. Es 
ist verblüffend zu sehen, wie die heutigen Kantonsar-
chäologen – diesmal mit Cecilie Gut aus dem Kanton 
Aargau – einem mehrhundertjährigen Gebäude seine 
Geheimnisse entlocken und die Baugeschichte mit 
allen später vorgenommenen Änderungen rekons-
truieren können.   

Gertrud und Paul Wyrsch-Ineichen entdeckten bis-
her unbekannte Elemente im Leben der Lenzburger 
Schriftstellerin Margaretha Kieser. Aus dem Werk 
des im Seetal und in der Zentralschweiz unverges-
senen Dichters Fridolin Hofer, der jahrzehntelang in 

Ludigen bei Römerswil lebte, greifen sie das Gedicht  
«Eidgenössischer Weckruf» vom Februar 1916 auf. Die 
wenigen Zeilen erregten damals riesiges Aufsehen 
und wurden mehrfach vertont. Gerade vor dem Hin-
tergrund der zurzeit in der Ukraine tobenden Kämpfe 
ist es eindrücklich zu sehen, wie sich Hofer während 
des Ersten Weltkrieges gegen den verbreiteten Hass 
wandte und für den Frieden einsetzte.

Mit der kurzen Geschichte eines jugendlichen Tanzor-
chesters stehen wir an der Schwelle zur Neuzeit. Fünf 
junge Männer des «Orchester Hallwil» sorgten bei 
Tanzanlässen mit moderner Musik für Abwechslung. 
Ihre Erlebnisse geben oft zum Schmunzeln Anlass.  
Der nächste Anlass findet am 29. April im Schloss 
Heidegg statt. Die Homepage der Historischen Ver-
einigung Seetal enthält Informationen zu Mitglied-
schaft und Heftbestellung. Freunde der Geschichte 
des Seetals sind herzlich willkommen.    
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FORD KUGA 
PLUG-IN HYBRID

4 JAHRE
GRATIS- 
SERVICE2

ATTRAKTIVES 0.9% LEASING¹
BEREIT FÜR JEDES ABENTEUER.

Auto Leisibach AG
Seetalstrasse 4, 6285 Hitzkirch
041 917 24 11, verkauf@autoleisibach.ch
www.ford-autoleisibach.ch

¹Berechnungsbeispiel Leasing Ford Credit by BANK-now AG: Fr. 259.-/Monat,
Sonderzahlung Fr. 8883.-. Zins (nominal) 0.9%, Zins (effektiv) 0.92%, Laufzeit 48
Monate, 10’000 km/Jahr. Kaution und Restwert gemäss Richtlinien von Ford Credit
by BANK-now AG. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die
Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art.
3 UWG). Angebot gültig bei teilnehmenden Ford Partner bis auf Widerruf, spätestens
bis 30.06.2023. Irrtum und Änderungen vorbehalten. ² Beim Kauf eines neuen Ford
Kuga Plug-In Hybrid erhalten Sie bis zu 4 Jahre (oder bis 60’000 km) Gratis-Service.
Genauere Informationen hält Ihr Ford Service Partner bereit. Gültig bis zum
30.06.2023. Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Familientreff Müswangen

Kinderlotto
Am Mittwoch, 23. März 2023 durften wir das langer-
sehnte Kinderlotto durchführen.

Die Stimmung in der Turnhalle in Hämikon hätte bes-
ser nicht sein können. In ungewohnter Ruhe warteten 
die zahlreich eingetroffenen Kinder, Durchgang für 
Durchgang, auf die Verkündung der gezogenen Zah-
len und mit ohrenbetäubender Begeisterung wurden 
die vielen coolen Preise in Empfang genommen.

Die leuchtenden Kinderaugen haben wir auch unse-
ren Sponsoren zu verdanken.

HERZLICHEN DANK an alle, die uns bei diesem tollen 
Anlass unterstützt haben!

Frauenverein Müswangen
Mittwoch, 3. Mai FT Spielplatztreff 
Lachen, spielen, plaudern, rennen und hüpfen, 
wir freuen uns mit euch Zeit zu verbringen.
Wo: Spielplatz Hämikon ab 14 Uhr. Zur Stärkung 
stehen Sirup, Kaffee und Kuchen bereit.
Unsicheres Wetter? Auskunft gibt Petra Lüscher 
077 465 38 34

Mittwoch, 10. Mai Maiandacht,
Zusammen mit dem Frauenverein von Aesch/Mo-
sen und Schongau findet am Mittwoch, 10. Mai um 
19 Uhr die Maiandacht in der Kirche Müswangen 
statt. Anschliessend, gemütliches Beisammen-
sein im Vereinsraum.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Mittwoch, 24. Mai Feuerwehr – Kurs (auch für 
Nichtmitglieder und Männer)
Was machen, wenn die Bratpfanne Feuer fängt 
oder wenn es draußen beim Grillen brennt. -Oder 
es brennt irgendwo im Haus usw. An diesem 
Abend erfahren wir, wie wir uns korrekt verhal-
ten und was zu tun ist. Auch Nichtmitglieder und 
Männer sind herzlich eingeladen. 
Zeit: 19.30 – ca. 22 Uhr anschliessend, gemütliches 
Beisammensein.
Ort: Feuerwehr Lokal in Hitzkirch
Kosten: Freiwilliger Beitrag für Unkosten und 
Mannschaftskasse Feuerwehr Hitzkirch Plus.
Anmelden: bis Montag, 22. Mai bei Myrta Wyss 
Tel. 041 917 47 05 / 079 614 30 90 oder per Mail: 
frauenverein-mueswangen@outlook.com
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Seppi Müller

Die gute alte Zeit!
Wer ohne Vergangenheit lebt, der lebt ohne Zu-
kunft und der kann auch die Gegenwart nicht 
begreifen!

Seppi Müller vom Schongi-Land, Hobby Historiker von 
Schongau hat in einem Buch mit ca. 150 Seiten über 
das Gemeinds-Gericht Schongen 1803-1813 Zum Teil 
interessante aber auch nachdenkliche Geschichten 
niedergeschrieben. (Quelle: Staatsarchiv Luzern)

Vermutlich hatte man in den 33 Gemeinds-Gerichten 
im Kanton Luzern sowie in der ganzen Schweiz die 
gleichen Gesetze praktiziert.

Dieses Buch wurde in fünf Kapitel aufgeteilt:

1.	Verkäufe, Ganten, Handänderungen, Erbteilung, 
Kundmachung

2.	Fahrwegrechte, Markstein-Versetzungen, Dieb-
stahl, Streite

3.	Uneheliche und Verdingkinder, fleischliche Vermi-
schung usw.

4.	Strafhandlungen, Ehrverletzungen, Raufereien, 
Misshandlungen

5.	Schuldbriefe, Gülten, Zinse, Schulden, Betreibun-
gen, Steuern

Die erste Auflage 2023 kann zum Preis von Fr. 35.00 
bestellt werden per Mail: seppi.mueller@hotmail.
com oder es kann direkt im Schongi-Land abgeholt 
werden sowie bei der Schnarwiler Druck AG in Hitz-
kirch, Tel. 041 917 10 60.

Das Buch «Gemeinds-Gericht Schongen» von Seppi 
Müller

Im Archiv von Seppi Müller

10% Rabatt auf alle 
Legos im Mai 2023
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Spitex Hochdorf und Umgebung

Referat Humor trotz(t) Demenz
Rund 500 Besucher strömten am 30. März in den 
Brauisaal in Hochdorf und hörten ein eindrückliches 
und humorvolles Referat zu einem nachdenklichen 
Thema.

Zur Begrüssung und zum Einstieg ins Referat gab Da-
niel Rüttimann, Präsident der Spitex Hochdorf und 
Umgebung, einige interessante Zahlen bekannt. Gut 
350'000 Person leiden in der Schweiz an Demenz. Ab 
dem 80 Altersjahr leiden bereits 10% und ab dem 90. 
Altersjahr sind es hohe 40% der Bevölkerung, die 
an Demenz erkranken. Ein wirksames Medikament 
gibt es nicht.

Dem Demenzberater, Humortherapeut und Autor 
Markus Proske gelang es gleich zu Beginn mit seiner 
sympathischen und gewinnenden Art die Besucher 
für sich zu gewinnen. Und er stelle auch gleich richtig, 
dass es wohl ein starkes Medikament gegen Demenz 
gibt. Und das ist die Beziehungsgestaltung. Das The-
ma Beziehung zog sich dann auch wie ein roter Faden 
durch das Referat. Natürlich war das Referat nicht nur 
humorvoll, sondern umfasste viele wertvolle Tipps 

im Umgang mit Demenzerkrankten. Beispielswei-
se, dass es nichts bringt, wenn man diese Personen 
korrigiert.

Beim anschliessende Apéro, der von der Spitex, der 
Residio AG und der Gemeinde Hochdorf (Kommis-
sion 60+) offeriert wurde, ergaben sich unter dem 
Publikum spannende und angeregte Diskussionen. 
/ Toni Kaufmann

Der Brauisaal Hochdorf war bis auf den letzten Platz 
gefüllt

Familie Geissmann
Bachtalen 3
6286 Altwis

041 917 48 29
info@geissmannbeeren.ch
www.geissmannbeeren.ch

Geissmannbeeren

Kulturforum Hitzkirch

«Zeitlupe» nimmt den 
Zeitgeist unter die Lupe
Am Samstag, 13. Mai, veranstaltet das Kulturfo-
rum Hitzkirch ein pikant humorvolles Theater-
stück. Victor, ein alter und eigenwilliger Uhrma-
cher, kann in Uhren die Lebensgeschichten ihrer 
Besitzer erspähen. Dies ist der Ausgangspunkt 
für aberwitzige und berührende Kurzgeschich-
ten über die Vergänglichkeit.

Da ist die erste Kosmonautin, die philosophisch in 
Richtung Urknall blickt, eine Eintagsfliege, die ihre 
Erfahrungen mit uns teilt, bis hin zu einem frisch 
verliebten Paar, das sich im ewigen Glück wähnt. Die 
Bühnenkünstler Cécile Steck und Didi Sommer von 
Comedia Zap, ausgezeichnet mit dem Solothurner 
Theaterpreis 2020, gehen in ihrem Stück «Zeitlupe» 
den Fragen nach, auf welche Weise wir das Zerrinnen 
der Zeit wahrnehmen und ob wir andere Entschei-
dungen treffen würden, wenn wir wüssten, wie viel 
Lebenszeit uns bleibt.

«Zeitlupe» stellt unserer Ruhelosigkeit schelmisch ein 
Bein und nimmt den Zeitgeist unter die Lupe, denn 
in der verlangsamten Wiedergabe – der Zeitlupe – 
erkennt man das Wesentliche! 

Samstag, 13. Mai 2023, 20.00 Uhr
Saal Gasthaus Hämikerberg, Hämikon Berg
Eintritt: CHF 30

Reservationen für die Vorstellung unter www.kultur-
forum.ch oder 041 917 32 12. 
Reservationen für ein Abendessen vor der Aufführung 
im Gasthaus Hämikerberg unter 041 917 40 50.

audio - video

Aargauerstrasse 5

6285 Hitzkirch

Telefon 041 917 19 44

admin@lustenberger-rtv.ch
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Lotto 

  im Restaurant Löwen 
in Richensee Hitzkirch 

Freitag  12. Mai 2023 
Samstag 13. Mai 2023 

jeweils ab 20.00 Uhr 

Schöne Preise warten auf Sie, 
lassen Sie sich überraschen. 

Jeder zweite Gang 
„Supper-Lotto“ 

Dauerkarte Fr. 20.--  

Wir freuen uns Sie bei diesem 
Dorflotto zu begrüssen. 

Schlosschörli Heidegg 

Redatkioneller Teil 

Lotto i n Restaurant Löwen in Richensee Hitzkirch

BL. Am Freitag und Samstag den 12. Mai und 13. Mai 2023 findet im Restaurant Löwen 
in Richensee das Lotto des Sch losschörli Heidegg statt. Der Verein bietet mit 
diesem Dorflotto allen Freunden und Dorfbewohnern einen gemütlichen Abend, bei dem 
schöne Preise – Rundflug im Wert von Fr. 350.00, Schinkli, Käs eplatten , Zopf etc. - zu gewinnen sind. Bei 
jedem zweiten Gang wird ein Superlotto gespielt.  Wir freuen uns Sie bei uns zu 
begrüssen und wünschen Ihnen schon jetzt viel G L Ü C K ! 

Hinweis im Veranstaltungskalender 

Gelfingen 

Lotto Schlosschörli Heidegg 
Restaurant Löwen in Richensee  
Freitag und Samstag  
29. April und 30. April 2022, 20.00 Uhr
1. Gang GRATIS

Zentrum für Soziales

Beratung von Mann zu Mann – ein neues Angebot  
der Mütter- und Väterberatung der Regionen Hochdorf 
und Sursee
Das bestehende und bewährte Angebot für bei-
de Elternteile der Mütter- und Väterberatung, für 
Fragen rund um die gesunde Entwicklung, Pfle-
ge, Erziehung, Schlaf usw. wird für die Regionen 
Hochdorf und Sursee ergänzt. Ab April gibt es für 
väterspezifische Fragen eine neue Ansprechper-
son. Es handelt sich um das erste Angebot dieser 
Art im Kanton Luzern. 

Das neue Angebot richtet sich an Väter, die ihre eige-
nen Perspektiven, Fähigkeiten und Herangehenswei-
sen in die Familien miteinbringen wollen. Anliegen 
für eine Kontaktaufnahme können beispielsweise 
Fragen zur Rolle und den Aufgaben als Vater und 
Partner, wie auch zur Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie sein. Möglicherweise interessiert es Väter 
auch, wie es andere Väter machen damit sie ihren 
Rollen und Aufgaben gerecht werden. 

Geschäftsführer Jim Wolanin führt aus: «Erfahrungen 
aus anderen Kantonen zeigen, dass Familienväter 
mit Kleinkindern an Beratungen interessiert sind, 
diese jedoch nur dann in Anspruch nehmen, wenn 
sie ihre Fragen mit einem Mann besprechen können». 
Unter diesem Gesichtspunkt lancierte die Mütter- und 

Väterberatung des Zentrums für Soziales das Pilot-
projekt «Väterberatung». 

Der neue Väterberater, Christoph Imgrüth, ist Sozial-
arbeiter und Vater von zwei Kindern. Er arbeitet seit 
mehreren Jahren im Zentrum für Soziales. Jeweils am 
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr steht 
er Vätern telefonisch oder per Mail zur Verfügung. 
Wo notwendig können auch Besprechungstermine 
in den Räumlichkeiten des Zentrums für Soziales 
vereinbart werden. 

Weitere Informationen rund um dieses väterspezifi-
sche Angebot finden Sie auf unserer Website: 
https://www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterbera-
tung/vaeterberatung/

60aktiv

Exkursion mit Führung ins Ballmoos  oberhalb Horben
Dienstag, 16. Mai 2023 13.30 bis ca. 16.30 Uhr

Das Waldreservat Ballmoos: Eines der seltenen Hoch-
moore im Flachland mitten im Wald auf einer Höhe 
von 845 m.ü.M. im Lieliwald, ein Relikt aus der Eiszeit. 
Revierförster und Waldpädagoge Beat Burren führt 
uns vom Sulzerkreuz aus zunächst dem Waldrand 
entlang und gibt uns Informationen über die Bedeu-
tung von Pflanzen und Heilkräutern. Als Baumexperte 
kann er uns zudem viel Spannendes und Aktuelles 
über den Wald berichten, der für unsere Gesund-
heit und unser Wohlergehen so immens wichtig ist. 
Im Naturreservat angekommen erklärt er die dort 
wachsenden Pflanzen und Bäume und erzählt von 
Renaturierungsprojekten und Pflanzungen von kli-
maresistenten Bäumen. Vom Rande des Ballmooses 
schauen wir durch ein «Fenster der Natur» in das 
eigentliche Hochmoor, welches geschützt und somit 
nicht betretbar ist und erfahren dessen Geschichte. 
Auf dem Weg dorthin stossen wir auf ein eiszeitliches 
Relikt, welches wir hautnah anfassen können. Auf 

einem Rundweg gelangen wir über das Reservat zum 
Sprötzehüsli (Zvieri/Grill) oder zurück zum Sulzer-
kreuz. Rundweg knapp 4 km. mit vielen Inputposten 
entlang dem Weg.

Treffpunkt: 	 Parkplatz Sulzerkreuz
Besammlung:	 Variante A: Fahrt mit dem Velo: 

Besammlung um 12.30 Uhr Park-
platz Feuerwehr, Hitzkirch

	 Variante B: Fahrt mit dem Auto 
und Mitfahrgelegenheit. Be-
sammlung um 13.10 Uhr Park-
platz Trottenmatt, Hitzkirch.

	 Variante C: Individuelle Wande-
rung ohne Führung.

Zvieri aus	 Nach dem Ausflug gibt es die 
Möglichkeit zum gemütlichen

und/oder Grillieren:	Zusammensein mit selber mit-
gebrachtem Essen und Trinken 
beim Sprötzehüsli ca. 15 Gehmi-
nuten oberhalb vom Sulzer-
kreuz. Grill ist vorhanden.

Versicherung:	 Sache der Teilnehmenden. Bitte 
Notfall-Adresse mitführen

Kosten:	 Fr. 10.-
Anmeldung bis/an:	Bis: Freitag, 12. Mai 2023
	 An: Katharina Huter, k.huter@

bluewin.ch oder 041 917 20 89
	 https://xoyondo.com/dp/aonb-

vLIyRqIwfYx 

Bitte bei der Anmeldung vermerken: Variante A, 
B mit Auto oder Mitfahrgelegenheit, oder C.

dem Rucksack

Saisonales, in der Region 
produziertes Angebot!  

Gesundes, Frisches und Knackiges 
vom Bauernhof:

Gemüse, Früchte, Eier, Mehl,  
Trockenfleisch, Wein …

Gerda und Fredi Elmiger
Alte Landstrasse, 6286 Altwis

Telefon 041 917 01 70

     Aktuell  

          i
m Hofladen:

        Rhabarber,

knackige Kohlrabi,  

        Spargeln 
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Verdruss mit dem Abfluss?
Kanalreinigung

041 919 90 75
www.enko.ch

Erste Hilfe bei verstopften Abflüssen und Rohren –  
im und ums Haus!

60aktiv

Wanderung Schwarzenberg - Grosse Welt
Donnerstag 11. Mai 2023

Besammlung	 07.00 Uhr Bahnhof Hitzkirch
Wanderzeit	 ca. 3 1/4 Std.
Höhenmeter	 Aufstieg 395 m / Abstieg 400 m
Wanderausrüstung	gute Wanderschuhe, Wanderstö-

cke, Sonnenschutz
Anforderung	 leichte Einstiegswanderung
Wanderleitung	 Rita Wicki
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Kosten	 Fr. 18.- für Halbtax
Rückkehr 	 ca. 17.45 Uhr
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden (Kon-

takt-Adresse im Portemonnaie)
Anmeldung	 bis spätestens Montag, 8. Mai 

2023 (GA oder Halbtax angeben)
an	 Peter Renggli, Tel. 041 917 04 51 

/ amp.renggli@bluewin.ch
Bei zweifelhaftem Wetter Benachrichtigung per Mail 
oder Telefon

Die «Grosse Welt» gehört zu den Klassikern in 
Schwarzenberg.
Von der Haltestelle «Fabrikli» machen wir uns auf den 
Weg zum Restaurant Matt. In wunderschöner und 
ruhiger Umgebung geniessen wir unseren Kaffee und 
Gipfeli. Nach der Wanderung durch das Dorf, vorbei 
an der Kirche, führt unser Weg hinunter an den Fluss 
«Rümlig». Nach dem Getränkehalt bei der Brücke 
lassen wir die Rümlig-Schlucht hinter uns. Wir über-
winden eine kurze Steigung, bevor wir beim Bauern-
hof «Schirgen» unser Picknick zum Mittag geniessen.

Gestärkt wandern wir auf dem Weg der „grossen 
Welt“ weiter. Bald „erklimmen“ wir den höchsten 
Punkt unserer Wanderung mit Blick über das Mit-
telland, die Pilatus-Bergkette und ins benachbarte 
Entlebuch. Auf abwechslungsreichen Wegen errei-
chen wir unseren Ausgangspunkt Schwarzenberg. 
Im Restaurant Kreuz verweilen wir noch bei einem 
erfrischenden Getränk oder einem feinen Dessert, 
bevor wir den Heimweg antreten.

60aktiv

Velotour Gisikon, Rathausen
Mittwoch, 31. Mai 2023

Besammlung	 13.00 Uhr 
	 Parkplatz Feuerwehrlokal, 
	 Ermenseestrasse, Hitzkirch
Fahrzeit	 ca.4 ½ Stunden
Tourlänge	 ca. 60 km
Strecke	 mittlere Steigungen. (Höhendif-

ferenz 400 m)
	 leichte Flach-, Hügelfahrt	

Seetal, Eibelerberg, Reusstal
Anforderung	 mittel
Strassen	 Velowege, Asphalt, Wald- und 

Naturwege (befestigte Wege)
Tourleiter	 Ernst Müller	
Ausrüstung	 E-Bike: (Akku vollgeladen), 
	 Fahrrad
Zwischenhalt	 SSBL-Stiftung Rathausen
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden. 
	 bitte Kontaktadresse im Porte-

monnaie mitführen.  
Anmeldung	 ohne Anmeldung
	 Information, Durchführung per 

WhatsApp (für Gemeldete)
Unkostenbeitrag	 Fr. 5.00

Tour: Hitzkirch – Baldegg – Ottenhusen – Gisikon – 
Emmen – Luzern – Rathausen – Chlöpfen- Urswil – 
Retschwil - Hitzkirch

Ansicht SSBL Rathausen, ehemaliges Kloster

Hitzkirch / Inwil   Tel  041 917 33 33   www.kliebenschaedel-schreinerei.ch 

Glaserarbeiten, Reparaturen und vieles mehr. 
Schränke, Küchen, Möbel, Tische, Türen, Umbauten, 

LA LECHE LEAGUE 

Stilltreffen in Hitzkirch
Seit bald 30 Jahren wird im Seetal monatlich ein Still- 
treffen angeboten. Der Austausch kann eine wert-
volle Hilfe im Alltag mit Babys und Kleinkindern sein. 
Mütter schöpfen nach dem Besuch wieder neuen 
Mut und fühlen sich bestärkt in ihrer Rolle als Mutter.
Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer 
erfahrenen Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht, eine 
spontane Teilnahme ist auch möglich.

Stilltreffen in Hitzkirch, alte Landstr. 56a: Freitag, 
26. Mai 2023, 9.30 Uhr- 11.00 Uhr

Auskünfte und telefonische Stillberatung:	
maria.atanasova@lalecheleague.ch, 041 535 12 81 
monika.schmid@lalecheleague.ch, 041 917 40 31

Der kleine Simon sieht, wie seine Nachbarin ihr Baby 
stillt. Dann fragt er seine Mutter: «Müssen Frauen 
eigentlich auch Gras fressen, damit Milch aus ihren 
Brüsten kommt?»
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Foto Car

Grosser Markt in Luino (I) 
MI 3. Mai / 17. Mai / 7. Juni / 14. Juni / 5. Juli
weitere Daten folgen… 43.—

Markt in Cannobio (I)
SO 14. Mai 46.—

Mailand Shopping im Einkaufsparadies
SA 13. Mai 55.—

Marbachegg 60 Plus Tage (Seniorentag)
DO 20. Juli     mit Schösu Hafner 73.—
Thuner Seespiele „Musical Dällebach Kari“
FR 21. Juli 
SA 5. + SA 12. August
Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1 / 2  205.—/175.—

AGRITECHNICA Hannover (DE)
DO 16. – SA 18. November 2023
Carfahrt inkl. 2x ÜN im DZ   pro Person    495.—

Kleinbusvermietungen 9 – 16 Plätzer

Airport-Service (Zürich, Basel, …)

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
GRÜTER REISEN AG 6280 Hochdorf
041 918 04 14   www.grueter-reisen.ch
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Foto Car

Grosser Markt in Luino (I) 
MI 22. März / 26. April / 3. Mai
weitere Daten folgen… 43.—

Tulpenfest in Morges am Genfersee
SO 23. April 46.—

Insel Mainau Frühjahrsblüte + Orchideen
SA 29. April    Car + Eintritt 64.—

Markt in Cannobio (I)
SO 7. Mai 46.—

Mailand Shopping im Einkaufsparadies
SA 13. Mai 55.—

Marbachegg 60 Plus Tage (Seniorentag)
DO 20. Juli     mit Schösu Hafner 73.—
Thuner Seespiele „Musical Dällebach Kari“
FR 21. Juli 
SA 5. + SA 12. August
Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1 / 2  205.—/175.—

AGRITECHNICA Hannover (DE)
DO 16. – SA 18. November 2023
Carfahrt inkl. 2x ÜN im DZ   pro Person    495.—

Frühlingskarussell Hochdorf 
SA 25. + SO 26. März
Besuchen Sie uns auf dem BRAUI-Areal
Wir freuen uns..😊😊😊😊

Kleinbusvermietungen 9 – 16 Plätzer
Airport-Service (Zürich, Basel, …)

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
GRÜTER REISEN AG 6280 Hochdorf
041 918 04 14   www.grueter-reisen.ch

Besitzen Sie Besitzen Sie 
noch hand- noch hand- 
gezeichnete gezeichnete 

Pläne?Pläne?

Ob groß oder klein,  Ob groß oder klein,  
wir scannen und  wir scannen und  

drucken Ihre  drucken Ihre  
Pläne, Karten und  Pläne, Karten und  

andere grossformatige  andere grossformatige  
Vorlagen, in  Vorlagen, in  

hochauflösender Qualität.hochauflösender Qualität.
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Tel. 041 917 10 60, sdag.chTel. 041 917 10 60, sdag.ch
schnarwiler@bluewin.chschnarwiler@bluewin.ch

60aktiv

Wanderung um den Türlersee –  Leichte Wanderung
Mittwoch, 24. Mai 2023

Abfahrt	 13.00 Uhr, bei der Metzgerei Bitzi 
Hitzkirch

Wanderzeit 	 Kurze Wanderung: 1h 15min. 
	 Lange Wanderung: 1h 45min. 
Höhenmeter	 Aufstieg: Kurze Wanderung: 40m 
	 Abstieg:  Kurze Wanderung: 40 m
	 Aufstieg: Lange Wanderung: 140 m
	 Abstieg:  Lange Wanderung: 140 m
Wanderleitung	 Peter Renggli
Wanderausrüstung	Trekkingschuhe, Wanderstöcke, 

Regen- und Sonnenschutz 
Zwischenverpflegung	Aus dem Rucksack
Kosten	 Fr. 33.00 für Carfahrt
Rückkehr	 ca. 17.45 Uhr
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden, Bit-

te Kontakt-Adresse im Porte-
monnaie

Anmeldung an	 bis spätestens Sonntag 21. Mai 23
	 an Margrit Richli Tel. 041 917 23 

53 / Mobile 079 626 55 40 
	 organisation@60aktiv.ch  
	 https://xoyondo.com/dp/Bl-

3ALNfIUTk3YJ7

Bei zweifelhafter Witterung Benachrichtigung per 
Mail oder Telefon

Wir wandern in 2 Gruppen mit dem Ziel, den Türlersee 
zu umrunden. Die kurze Wanderung verläuft dem 
Seeufer entlang. Dieser Weg um den See und durch 
die umliegenden Wälder macht die Gegend zu einem 
beliebten Naherholungsgebiet.
Die lange Wanderung führt uns nach einer kurzen 
Steigung nach Aeugst und wir werden dort mit einer 
tollen Aussicht in die Bergwelt und in das benach-
barte Zugerland belohnt. Anschliessend marschieren 
wir weiter durch Wälder und an Höfen vorbei, wieder 
zurück an den Türlersee. 
Nach der Wanderung haben wir Gelegenheit einen 
Kaffee oder ein Dessert in geselliger Runde zu ge-
niessen.

60aktiv

Wissiflue-Wanderung Vitznau-Gersau, inkl. Schiff
Donnerstag, 1. Juni 2023

Besammlung	 07.00 Uhr Bahnhof Hitzkirch
Wanderzeit-Varianten	 ca. 3 1/2 Std für 9,2 km (ge-

mütlich: ca. 2 Std. für 6,2 km)
Höhenmeter-Varianten	 Aufstieg 678 m/Abstieg 781 

m (gemütlich Aufstieg 152 m/
Abstieg 669 m)

Wanderausrüstung	 gute Wanderschuhe, Wander-
stöcke, Sonnenschutz

Anforderung	 mittelschwer (die gemütliche 
Variante ist leichter)

Wanderleitung	 Gebi Arnold
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Kosten	 Fr. 30.00 für Halbtax, inklusive 

Schifffahrt
Rückkehr 	 ca. 18.15 Uhr
Versicherung	 Sache der Teilnehmenden 

(Kontakt-Adresse im Porte-
monnaie)

Anmeldung	 bis spätestens Montag, 29. 
Mai 2023, (GA oder Halbtax 
angeben)

an	 Peter Renggli Tel. 041 917 04 
51 / amp.renggli@bluewin.ch

Bei zweifelhafter Witterung:	Benachrichtigung per 
Mail oder Telefon

Mit dem Zug fahren wir über Luzern nach Küssnacht. 
Das Postauto befördert uns bis Vitznau. Dort stärken 
wir uns im Hotel Terrasse am See mit dem obligaten 
Kaffee mit Gipfeli. Die gemütliche Wandergruppe 
darf etwas länger verweilen und den Blick auf See 
und Berge geniessen.

Von Vitznau wandern wir steil hinauf zum Mittagshalt 
Punkt 921 m. 90 Minuten führt der schmale Weg in 

Kehren, grösstenteils im Wald bergauf. Dort ange-
kommen rasten wir und stärken uns aus dem Ruck-
sack. Die gemütliche Wandergruppe erreicht nach 1 
km Fussmarsch die Seilbahn-Talstation und geniesst 
die Fahrt (Fr. 8.-) auf die Wissiflue. Nach ca. 500 m 
erreicht auch sie den Rastplatz.  

Nun verläuft der Weg für beide Wandergruppen 
gleich, stetig bergab mit kurzen Gegensteigungen 
zur Schiffstation Gersau. Die herrliche Wanderung 
vermittelt immer wieder neue Einblicke auf den See 
und die umliegenden Berge. In Gersau ist vor der 
Schiffsabfahrt genügend Zeit zum Flanieren auf der 
Promenade, oder dem Verweilen in einem der Re-
staurants. 

Um 16.14 Uhr fährt unser Schiff nach Beckenried. Wei-
ter geht es mit Bus und Bahn nach Hitzkirch.

Nächster Anlass: Donnerstag, 15. Juni 2023, Besichti-
gung und Führung der Straussenfarm Sempachersee

 Blick auf den Vierwaldstättersee
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Mi 24., ab 13.00h, Besammlung Metzgerei Bitzi
60aktiv: leichte Wanderung rund um den 
Türlersee

Fr 27., 17.00 – 19.00 h, Pfarrkirche Hitzkirch
Harmoniemusik Hitzkirchertal: Festliches Kir-
chenkonzert

Mi 31., Besammlung Feuerwehrlokal Hitzkirch
60atkiv: Velotour Luzern - Rathausen

Änderungen vorbehalten. Den aktuellen 
Veranstaltungskalender entnehmen 
Sie unserer  Webseite
www.hitzkirch.ch

Der Hitzkirchertaler erscheint auf den letzten 
Arbeitstag des Monats, Redaktions- und Inseratenschluss 
jeweils am 20. des Monats. 
Abonnement Fr. 25.–, Adressierte Fr. 29.–, / PC 60-203111-1; 
Inseratenpreis:	SW 1-spaltig/mm 72 Rp., exkl. MwSt. 
Farbig 1-spaltig /mm 88 Rp., exkl. MwSt.

Pastoralraum Hitzkirchertal
Informationen zu unseren vielfältigen Anläs-
sen  finden Sie auf unserer Website:	   
www.kath-hitzkirchertal.ch

Pastoralraum Hitzkirchertal
Altgass 8, 6285 Hitzkirch, 041 919 69 69

sekretariat.aesch@kath-hitzkirchertal.ch
sekretariat.hitzkirch@kath-hitzkirchertal.ch

sekretariat.mueswangen@kath-hitzkirchertal.ch
sekretariat.schongau@kath-hitzkirchertal.ch

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 - 11.30 Uhr / 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Pastoralraumleitung Daniel Unternährer, 041 919 69 60 
pastoralraumleitung@kath-hitzkirchertal.ch

Mo 01., 19.30 h, Pfarreiheim Hitzkirch
Kirchgemeindeversammlung Hitzkirch: 
Rechnungsablage

Di 02., 09.00 – 11.00 h, Chrüzmatt Hitzkirch
Frauenverein Hitzkirch: Krabbeltreffen

Sa 06., Ausbildungszentren IPH
Interkantonale Polizeischule Hitzkirch: Be-
suchstag Interkantonale Polizeischule

Sa 06., 09.00 – 11.00 h, Richenseestrasse 17, Er-
mensee
Frauenverein Hitzkirch: Pflanzentauschbörse

So, 07., 11.00 – 16.00 h, Baldeggersee Hitzkirch
Pro Natura Luzern: Hike & Sketch am Baldeg-
gersee

Mi 10., 13.00 – 19.00 h, Schulareal Hitzkirch
STV Turnverein Hitzkirch: Kids Wettkämpfe

Do 11., ab 07.00 – 17.45 h, Besammlung Bahnhof 
Hitzkirch
60aktiv: Wanderung Grosse Welt in Schwar-
zenberg

Fr – Sa 12. und 13., Schulhaus Mosen
Samariterverein Hitzkirch: Nothilfekurs

Sa 13., ab 20.00 h, Saal Gasthaus Hämikerberg
Kulturforum Hitzkirch: Zeitlupe – Comedia 
Zap, ein pikant humorvolles Theaterstück

So 14., 2. Wahlgang Regierungsrat Kanton 
Luzern

So 14., 17.00 – 18.30 h, Schloss Heidegg, Gelfin-
gen
Vereinigung Pro Heidegg: Violinkonzert

Di 16., 13:30 – 16.30 h, Besammlung Pauliplatz 
Hitzkirch
60aktiv: Besuch Ballmoos auf dem Horben

Di 16., 09.00 – 11.00 h, Chrüzmatt Hitzkirch
Frauenverein Hitzkirch: Krabbeltreffen

Di 16., 18.00 – 19.30 h, Schützenhaus Richensee
Schiessverein Hitzkirch: 300m Obligatorisch 
Schiessen

Do 18., ab 05.00 h, Pfarrkirche Hitzkirch
Kirchgemeinde Hitzkirch: 491. Auffahrtsum-
ritt Hitzkirch

Sa 20., 10.00 – 23.59 h, Schulareal Hitzkirch
Kultur 90: Flohmarkt Hitzkirch

Veranstaltungskalender 
Mai 2023

reformierte kirche hochdorf

Unsere Kirchgemeinde im Mai 2023
Website: www.reflu.ch/hochdorf			 

Montag	 01.05.	19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph Thiel im Gemeindesaal 
Dienstag	 02.05.	19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
Mittwoch	 03.05.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Margrit Brincken in 

der Kapelle Residio Sonnmatt in Hochdorf
Donnerstag	 04.05.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam Bossart in der 

Kapelle Residio Rosenhügel in Hochdorf
Sonntag	 07.05.	10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und Mirjam Bossart, 

Flügel und Jonas Bossart, Waldhorn. Kirchenkaffee
Montag	 08.05.	09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
	 	 19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph Thiel im Gemeindesaal 
Sonntag	 14.05.	10.10 Uhr	 Gottesdienst am Muttertag mit Theologiestudentin Raffaella Felder und 

Organistin Margrit Brincken. Kirchenkaffee
Montag	 15.05.	19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph Thiel im Gemeindesaal 
Donnerstag	 18.05.	19.00 Uhr	 Auffahrtssoirée mit Alexander Brincken, Klavier, Sebastian Zeier, Horn und 

Ramona Benz, Sopran. Im Anschluss Apéro. Türkollekte für die Kirchenmusik 
in unserer Gemeinde.

Sonntag	 21.05.	10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Mirjam Bossart, Flügel. Kirchen-
kaffee

Montag	 22.05.	09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum
		  19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf
Dienstag	 23.05.	08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
Donnerstag	 25.05.	13.45 Uhr	 64plus Nachmittag. Vortrag von Christian Walss «Die Waldenserkirche». 

Zvieri im Anschluss
Freitag	 26.05.	09.45 Uhr	 Fiire met de Chliine
Sonntag	 28.05.	10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl an Pfingsten mit Pfarrer Christoph Thiel und 

Organistin Margrit Brincken.
Mittwoch	 31.05.	09.10 Uhr	 Aus dem Leben für das Leben - Gesprächsgruppe zum Thema „Wieviel 

Neues braucht der Mensch? Und wann?“. Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
im Gemeindesaal. Kinderhort. Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informa-
tionen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf

Wir drucken für Sie sämtliche

Trauerdrucksachen
Die Aufgabe von Todesanzeigen in Zeitungen, Nekrologen und  

Jahres gedächtnis organisieren wir gerne für Sie.


